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aus kirche und weltbistumskolumne 

FARBE UND LICHT!
Springt bloss nicht aus der Bahn! 
Kaum losgelassen, nehmen die bunt 
leuchtenden Glaskügelchen auf der 
«Kügelibahn» richtig Fahrt auf. Stufen 
und Schwellen gilt es zu überwinden, 
bis sie wieder ruhig in der Hand liegen 
und in ihrer vielfältigen, leuchtenden 
Pracht bewundert – oder gleich noch-
mals auf den Weg geschickt werden. 
Lange ist es her, seit ich das letzte Mal 
Murmeln in der Hand hatte – Glas fas-
ziniert mich indes noch immer, wenn 
ich Kirchenfenster anschaue.

Aufgrund ihrer einmaligen Farbleucht-
kraft sowie ihrer mystischen Wirkung 
fand die Glasmalerei schon sehr früh 
Eingang in die christliche Sakralkunst. 
In Ravenna sind gar bemalte Scheiben 
aus dem 6. Jahrhundert erhalten. In 
der Gotik wurde die Glasmalerei zu ei-
nem wesentlichen Teil des architektoni-
schen wie theologischen Konzeptes. 
Kirchenfenster haben eine «mystagogi-
sche», d. h. eine zu Gott hinführende 
Wirkung. Das Licht dringt unfassbar 
durch festes Glas, erfüllt und erleuchtet 
den Raum, bildhaft vergleichbar mit 
Gottes Wirken in der Schöpfung. Das 
farbige Licht zaubert je nach Tageszeit 
wunderschöne, unterschiedliche Stim-
mungen in den Kirchenraum. Diese 
Stimmungen führen ins Gebet oder 
können einfach nur staunend bewun-
dert werden.

Oft liegt unser Fokus, wenn wir eine 
Kirche betreten, nicht auf den Fens-
tern. Doch vielleicht haben Sie Lust, in 
diesem Sommer Glasfenster in Kirchen 
zu entdecken und dadurch Gottes Ge-
genwart nachzuspüren – in Farbe und 
Licht!

JUBLA KT. SOLOTHURN ERFREUT 
ÜBER MITGLIEDERZUWACHS
Jungwacht Blauring – kurz die Jubla – durfte in den 
vergangenen Jahren einen stetigen Mitgliederzuwachs 
verzeichnen. Schweizweit sind es über 33 100 Mitglieder, 
im Kanton Solothurn inzwischen über 1833 Kinder und 
Jugendliche. Draussen die Natur erleben, am Lagerfeuer 
zusammen singen, unter dem Sternenhimmel zelten oder 
im Wald über dem Feuer grillen. Auf spielerische Weise 
werden Kinder in der Jubla gefördert, und junge Lei-
tungspersonen lernen in Kursen, Verantwortung zu 
übernehmen. Im Zentrum stehen die gemeinsamen 
Erfahrungen. Der Motor der Jubla-Aktivitäten sind die 
rund 611 ehrenamtlichen Leitungspersonen im Kanton 
Solothurn. Sie organisieren lokale Anlässe und Sommer-
lager für Kinder und Jugendliche und eignen sich Kom-
petenzen an, die sie auch im Privat- und Berufsleben 
weiterbringen. (Jubla Kt. SO/ufw)  

Mehr Informationen zu Jungwacht Blauring Kanton Solothurn unter www.jubla-so.ch

PAPST SCHREIBT AUS DER KLINIK  
AN DIE EVP-FRAKTION
Papst Franziskus hat einen politischen Appell an die EVP-Fraktion des 
Europaparlaments geschrieben. Es brauche eine gemeinsame Seele und 
eine weitreichende politische Vision (…). In dem am 11. Juni 2023 
veröffentlichten Brief rief der Papst die christlichen Parlamentarierin-
nen und Parlamentarier auf, da einig zu sein, wo es um grundlegende 
ethische Prinzipien und um die christliche Soziallehre gehe. Christliche 
Politiker müssten stets «opportunistische Lösungen ablehnen und an den 
Prinzipien der Würde der Person und des Gemeinwohls festhalten», 
schrieb der Papst und fügte hinzu: «Das Evangelium soll euer Orientie-
rungspunkt sein und die christliche Soziallehre euer Kompass.» Der 
Papst empfahl den EVP-Politikern eine «Vision von Europa, die Einheit 
und Verschiedenheit zusammenhält». Europa müsse die unterschiedli-
chen Kulturen und den Reichtum der verschiedenen Traditionen wert-
schätzen. Dafür brauche es eine gemeinsame Seele und eine weitreichen-
de politische Vision (…). Grundlage dieser Vision müsse neben dem Erbe 
der europäischen Gründerväter die Idee der Geschwisterlichkeit sein, die 
alle Menschen umfasse.  (cic/kath/ufw) 
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aus kirche und welt

Der Bischof von Hildesheim, Heiner Wilmers, würdigte 
den am 6. Juni 2023 in Brig verstorbenen Stadtzürcher 
Weihbischof Peter Henrici folgendermassen: «P. Peter 
Henrici war ein Ausnahmetalent: intellektuell, mensch-
lich und spirituell.» Das wird vor allem daran deutlich, 
unter welchen Umständen er Weihbischof geworden ist 
und wie er im Bistum Chur und in der Schweiz gewirkt 
hat: mutig und gelassen.

Mutig war, dass der hoch geachtete und international 
bekannte Professor für Neuere Philosophiegeschichte an 
der Päpstlichen Universität Gregoriana 1993 seinen 
geliebten Lehrstuhl in Rom aufgab, um als Nothelfer in 
der grossen Krise um den damaligen Churer Bischof 
Wolfgang Haas zu wirken.

1993 im Bistum Chur mit einer äusserst schwierigen 
Aufgabe betraut, musste der 65-Jährige neue Weihbi-
schof sich in eine völlig neue Umgebung einarbeiten. 
Peter Henrici hatte den Mut, das eigentlich Ungewollte 
anzunehmen und sein Ja zur neuen Aufgabe auch 
beherzt mit Taten zu unterlegen. Schwierigkeiten ging 
er nicht aus dem Weg, sondern wagte die Diskussion und 
die manchmal schwierige Entscheidungsfindung.

Gelassen gilt für den Umstand, dass Peter Henrici ruhig 
blieb, selten ärgerlich war sowie eine Offenheit und eine 
Altersweisheit entwickelte, die wir uns alle nur wün-
schen können. Aus dieser Gelassenheit wuchsen Dank-
barkeit und Bescheidenheit, die es ermöglichten, im 
Vertrauen auf Gott auch Schwieriges anzunehmen und 
durchzutragen.

Ich wünsche mir und Ihnen, dass auch wir uns auf die 
zwei Adjektive, die Peter Henrici so gut beschreiben, 
einlassen. Ich wünsche, dass wir in diesen ruhigeren 
Tagen gelassener werden, um danach mutig und tapfer 
den Alltag zu bestehen. Mit dem krisenerprobten Peter 
Henrici haben wir dafür nun einen Fürsprecher im 
Himmel.

Mit herzlichen Sommergrüssen
Urban Fink-Wagner

Urban Fink war früher Sekretär von Weihbischof und Generalvikar Peter Henrici SJ. 
Er veröffentlichte 2018 Henricis Aufsatzsammlung «Erlebte Kirche» (TVZ-Verlag) und 
2021 ein Interviewbuch über das Leben von Peter Henrici (www.im-mi.ch/d/shop).

editorial

MUTIG UND GELASSEN

«Im konkreten Tun, in der ‹action›, zeigt sich 
uns die Bestimmung des Lebens. Es muss ein 
Stück Ewigkeit im Menschen liegen. Das zeigt 
sich im konkreten Geschehen.»
 � Josef Annen in der Beerdigungspredigt für Bischof Peter Henrici SJ

Niklaus & Dorothee Alive 
So heisst das Projekt, das auf modernste Art mit 
einem Multivisionssystem mit Bildern, Ton und Licht 
die Lebensgeschichte des Ehepaars Niklaus von Flüe 
und Dorothee Wyss im Kloster Bethanien in der Nähe 
des Sakralraums Flüeli-Ranft präsentieren wird. We-
gen Betonschäden musste vor gut zehn Jahren das 
Hallenbad des Gästehauses Bethanien geschlossen 
werden. Nun ist der Raum bereits ausgeräumt, um 
dort bald, nicht wie früher ins Wasser einzutauchen, 
sondern die innovative Infrastruktur einzubauen, die 
das digitale Eintauchen in die Lebenswelt des heilig-
mässigen Ehepaars des 15. Jahrhunderts ermöglicht. 
Mit einer multimedialen Show rund um die Besucher 
werden zukünftig im ganzen Raum Wiedergaben von 
den ältesten Gemälden, Archivbilder und extra für 
Bethanien gemalte neue Bilder projiziert – ein Erlebnis 
für alle Sinne. Die Inländische Mission unterstützt 
dieses innovative Projekt durch ihre Sommersamm-
lung 2023. Weitere Infos: www.im-mi.ch (ufw)   

AUFGEFALLEN
Peter G. Kirchschläger spricht im kath.ch-Podcast «Laut + Leis» über 
künstliche Intelligenz und Chat-GPT. Bei der Frage nach sozialer Ge-
rechtigkeit können sich die Kirchen und Religionsgemeinschaften kom-
petent einbringen, so der Ethiker. 

«Ich gehe davon aus, dass wir eine massive Reduktion erleben wer-
den von bezahlten beruflichen Aufgaben. Die Frage, die sich aber dann 
stellt – und das ist eine, bei der die Kirchen sehr viel zu sagen haben 
– ist eine der sozialen Gerechtigkeit und Menschenrechte. Wenn wir 
eine Wertschöpfungskette haben, die viel effizienter, (...) an der aber 
nur ganz wenige Menschen teilhaben (…), dann stellen sich Fragen: 
Wie finanziere ich mein physisches Überleben, wie schaffen wir 
soziale Gerechtigkeit und einigermassen soziale Gleichheit, damit 
allen Menschen ein menschenwürdiges Leben ermöglicht wird? Und 
da können sich Kirchen und Religionsgemeinschaften kompetent 
einbringen und sollten das auch unbedingt tun.»

URBAN FINK-WAGNER | CHEFREDAKTOR-STELLVERTRETER
MIT WEIHBISCHOF PETER HENRICI
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Ein Stück Unsterblichkeit  
eine Lesereise

Die ersehnten Sommerferien bieten oft eine Lesezeit, die man sich durchs Jahr nicht gönnen kann. 

Eine literarische Reise durch die Welt, ganz ohne Flugkilometer oder lange Autofahrten. 

Dabei garantiert Lesen nicht nur einen Wissenserwerb, sondern liefert nicht selten eine Kraftquelle 

des Augenblicks. 

R E T O S TA MP F L I

«Das Buch ist eine Lebensversicherung, eine 
kleine Vorwegnahme der Unsterblichkeit», 
wusste der italienische Semiotik-Professor 
und Autor Umberto Eco zu berichten. Lite-
ratur kann uns ganz nahekommen. Bücher 
bewegen uns, sie setzen uns in eine Zeitma-
schine oder katapultieren uns rund um den 
Globus. Wir treffen auf wildfremde Men-
schen und schenken Unbekannten unsere 
Aufmerksamkeit. Die Themenvielfalt ist 
gross. Viele Schriftstellerinnen und Schrift-
steller lassen sich von religiösen Themen 
inspirieren – und schreiben darüber. Hier 
eine kleine Auswahl:

BERLIN VON OBEN
Die im Mai 2023 überraschend verstorbe-
ne Schriftstellerin Sibylle Lewitscharoff 
beschäftigte sich in ihrem umfangreichen 
Werk intensiv mit existenziellen Themen. 
Ihr letzter Roman «Von oben» schaut auf 
Berlin – aus der Perspektive eines verstor-
benen Philosophieprofessors, der als Geist 
in der Stadt herumschwebt und den Men-
schen beim Leben zusieht. Eine für Lese-
rinnen und Leser ungewohnte Perspekti-
ve, die durchaus ihren Reiz hat. Der tote, 
aber eigentlich putzlebendige Gelehrte 
scheint sich irgendwo zwischen Himmel 
und Erde zu bewegen. Es liegt natürlich 
nahe, dass auf diesen Denkreisen auch 

theologische, existenzielle Fragen behan-
delt werden, letzte Fragen also. Aber das 
Entscheidende ist, wie das geschieht. Im 
Vordergrund steht immer die unbändige 
Wortlust der aus Stuttgart stammenden 
Autorin. Was zunächst wie eine religiös 
fundierte Versuchsanordnung anmutet, 
stellt sich bald als eine literarisch tief-
schürfende Gegenwartsanalyse heraus. 
Der Roman besteht aus kurzen, skizzen-
haften Kapiteln. Das ist zum Teil satirisch 
hinreissend, zu einem anderen Teil auch 
nachdenklich und fragend. Der abgründi-
ge Humor dieses literarischen Vermächt-
nisses ist einzigartig: nie pathetisch oder 
schwülstig, selbst wenn es um christliche 
Kabbalisten und die Macht von Jesusbil-
dern geht.

Sibylle Lewitscharoff: Von oben.  
Suhrkamp Verlag 2019, 240 Seiten.  
ISBN 978-3-518-42893-1.

MYSTISCHES IRLAND 
Das Übernatürliche spielt auch im De-
bütroman der irischen Schriftstellerin 
Doireann Ní Ghríofa eine wichtige Rolle: 
Sie versucht erzählend das Innenleben 
und die tiefe Verbundenheit zwischen 
zwei schreibenden Frauen aus zwei ver-
schiedenen Epochen zu erkunden. Im 18. 

Jahrhundert trinkt eine irische Adelige, 
als sie erfährt, dass ihr Mann ermordet 
wurde, eine Handvoll seines Blutes und 
verfasst ein aussergewöhnliches Gedicht, 
das zum nationalen Mythos werden wird. 
Im 21. Jahrhundert entgeht eine junge 
Mutter nur knapp einer Tragödie und 
stösst auf ein Gedicht, das sie bereits als 
Schulkind gelesen hat. Besessen von den 
Parallelen zu ihrem eigenen Leben macht 
sie sich auf die Suche nach ihrer Seelen-
verwandten aus der Vergangenheit. Die 
in Galway geborene, in Gälisch wie Eng-
lisch schreibende Lyrikerin und Essayis-
tin Doireann Ní Ghríofa verbindet in ih-
rem Roman zwei unterschiedliche Vitas 
und bietet einen faszinierenden Einblick 
in das Leben einer Frau aus dem 18. Jahr-
hundert.

Doireann Ní Ghríofa: Ein Geist in der Kehle. 
btb Verlag 2023, 384 Seiten.  
ISBN 978-3-442-76231-6. 

TÖDLICHES ROM 
Handfester geht es in «Dämonen im Vati-
kan» zu und her. Der Münchner Autor Ste-
fan von der Lahr legt seinen dritten Krimi 
vor – eine gelungene Mischung aus Historie 
und Gegenwart. Wie in den beiden voraus-
gehenden Fällen ergänzt sich das ungleiche 
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Ermittlerduo Commissario Bariello und 
Weihbischof Montebello ausgezeichnet. 
Als die Archäologie geheiligte Glaubens­
grundsätze zu erschüttern droht, ruft sie 
Verteidiger auf den Plan, die vor nichts zu­
rückschrecken. In einem Nebel aus Lügen, 
Intrigen und rätselhaften Todesfällen 
scheint ein unseliges Machtkartell auf dem 
Weg zum ewigen Heil sehr irdische Inte­
ressen zu verfolgen. Commissario Bariello 
ist überrascht, als er im Hochsommer zu 
einem Toten gerufen wird, der offenbar er­
froren ist. Vor einem Rätsel ganz anderer 
Art steht Sua Eccellenza Montebello, der 
Weihbischof von Neapel. Zum Geburtstag 
hat er ein kostbares Geschenk bekommen: 
eine einzigartige Ausgabe der Legenda Au­
rea – einst das meistgelesene Buch des Mit­
telalters mit vielen Heiligenlegenden. Doch 
sein Exemplar birgt zudem vier ausserge­
wöhnliche Zeichnungen, die ein kirchen­
politisches Erdbeben im Vatikan auslösen 
könnten. Frei von Dan-Brown-Pseudo-Wis­
sen entwickelt der promovierte Altertums­
wissenschaftler von der Lahr eine irritie­
rende Szenerie, in der Realität und Fiktion 
auf Tuchfühlung gehen. 

Stefan von der Lahr: Dämonen im Vatikan.  
C.H.Beck Verlag 2023, 442 Seiten.  
ISBN 978-3-406-80002-3.  

AMERIKA EINMAL ANDERS 
Ein schmerzhaft-schöner Familienroman 
führt uns ins ländliche Wisconsin. In 
Nickolas Butlers Roman werden die Macht 
und die Grenzen des Glaubens mit besonde­
rem Feingefühl erkundet. Lyle und Peg 
Hovde geniessen ihr Grosselternglück. Ge­
rade ist ihre alleinerziehende Adoptivtoch­
ter Shiloh mit dem fünfjährigen Isaac nach 
Wisconsin zurückgekehrt und die Familie 
zum ersten Mal seit Jahren wieder vereint. 
Doch es gibt einen Wermutstropfen, denn 
während ihrer Abwesenheit hat sich Shiloh 
einer radikalen Glaubensgemeinschaft an­
genähert. Nickolas Butler widmet sich mit 
grossem Einfühlungsvermögen einem 
hoch sensiblen Thema. Was darf der Glaube 
und welche Macht kann er entfalten? Wann 
muss man Menschen vor ihrem Glauben be­
schützen und kann das überhaupt gelin­
gen? Michael Wiederstein bemerkt in sei­
ner Rezension in der «NZZ am Sonntag» 
(23.02.2020) dazu: «Ein wenig Glaube (...) 
erzählt vom individuellen und gesellschaft­
lichen Spagat zwischen der Erinnerung ein­
geschönter Vergangenheit und der Antizi­
pation prekärer Zukunft im ländlichen 
Amerika. Der Ton des Romans ist beinahe 
zärtlich. Und gerade weil der Name Trump 
in diesem Roman nicht fällt, ist rasch klar, 
dass man das Buch nicht nur als Dokument 
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des Verschwindens vermeintlich amerika­
nischer Lebensweisen (...) lesen kann, son­
dern auch als politischen Kommentar zum 
Umgang mit ihrer Würde.»

Nickolas Butler: Ein wenig Glaube.  
Klett Cotta 2020, 382 Seiten.  
ISBN 978-3-608-96434-9 

AB INS PARADIES
Wenn ein Buch den Untertitel trägt: «Ökolo­
gie des Herzens», dann lässt das aufhorchen. 
Der katholische Theologe Johannes Hartl 
will seinen Lesern in seinem neuen Werk 
den Weg zurück in den paradiesischen Zu­
stand weisen. Dabei hat er den gestressten 
postmodernen Menschen vor Augen, zerris­
sen zwischen Beruf und Elternschaft, zwi­
schen Burn-out und Sinnsuche, überfordert 
von den Optionen der heutigen Welt, in der 
Gott keine grosse Rolle mehr spielt. Hartl 
schreibt in einer gut verständlichen Sprache 
und argumentiert interdisziplinär. Er lie­
fert ein Plädoyer für Schönheit, für Genuss 
und Schöpfungskraft des Menschen, denn 
Kunst scheint für viele Christen ein ver­
nachlässigbares Ding geworden zu sein. 
Hartl ist überzeugt, dass wir im Schönen die 
gottgegebene Kreativität, sei es durch Mu­
sik, Malerei oder Bauwerke, erblicken. Kri­
tisch zu beurteilen sind seine immer wieder 
aufflackernde Fortschrittsskepsis und seine 
teilweise stereotypen Rollenbilder. Nichts­
destotrotz ist es «Eden Culture» wert, gele­
sen zu werden – in der Hoffnung, dass sich 
Christen und Kirchen neben der Theologie 
auch um die Kunst bemühen. Denn sie kann 
Gott in einer verwirrend komplexen Welt 
für das Herz sichtbar machen.

Johannes Hartl: Eden Culture. Ökologie des 
Herzens für ein neues Morgen.  
Herder Verlag 2023, 304 Seiten.  
ISBN: 978-3-451-03308-7

Viel Vergnügen beim Eintauchen in fremde 
Welten.  
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Gebet um 
Gelassenheit
Gott, gib mir die Gelassenheit, Dinge hinzunehmen,

die ich nicht ändern kann,

den Mut, Dinge zu ändern, die ich ändern kann,

und die Weisheit, das eine vom anderen zu unterscheiden.

Einen Tag nach dem anderen zu leben,

einen Moment nach dem anderen zu geniessen.

Entbehrung als einen Weg zum Frieden zu akzeptieren.

Diese sündige Welt anzunehmen, wie Jesus es tat,

und nicht so, wie ich sie gern hätte.

Zu vertrauen, dass du alles richtig machen wirst,

wenn ich mich deinem Willen hingebe,

sodass ich in diesem Leben ziemlich glücklich sein möge

und mit dir im nächsten für immer überglücklich.

Reinhold Niebuhr

Die Urheberschaf t und die Verbreitungsgeschichte des Gelassenheitsge-
bets sind umstrit ten. Vermutlich hat der amerikanische Theologe Reinhold 
Niebuhr das Gebet vor oder während des Zweiten Weltkriegs verfasst. 
Er verzichtete auf das Urheberrecht. Andere schreiben den Ursprung 
des Gebets Franziskus von Assisi oder dem Gründer des Jesuitenordens, 
Ignatius von Loyola, zu.

innehalten 

KIRCHENJAHR UND SCHRIFTLESUNGEN
Sonntag, 2. Juli 2023
13. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Das Fest Mariä Heimsuchung entfällt
Erste Lesung: 2 Könige 4,8–11.14–16a
Zweite Lesung: Römerbrief 6,3–4.8–11
Evangelium: Matthäus 10,37–42

Sonntag, 9. Juli 2023
14. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Erste Lesung: Sacharja 9,9–10
Zweite Lesung: Römerbrief 8,9.11–13
Evangelium: Matthäus 11,25–30

Sonntag, 16. Juli 2023
15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Erste Lesung: Jesaja 55,10–11
Zweite Lesung: Römerbrief 8,18–23
Evangelium: Matthäus 13,1–23 (oder 13,1–9)

Samstag, 22. Juli 2023
Hl. Maria Magdalena, Apostolin der Apostel

Sonntag, 23. Juli 2023
16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Erste Lesung: Weisheit 12,13.16–19
Zweite Lesung: Römerbrief 8,26–27
Evangelium: Matthäus 13,24–43 (oder 13,24–30)

Dienstag, 25. Juli 2023
Hl. Jakobus, Apostel

Namenstage: Ökumenisches Heiligenlexikon  
www.heiligenlexikon.de 

Liturgischer Kalender: Direktorium www.liturgie.ch

HL. JAKOBUS, APOSTEL  
FESTTAG AM 25. JULI
Jakobus der Ältere «Jakobus (Sohn) des Zebedäus», 
spanisch und portugiesisch Santiago († um 44 n. 
Chr.) zählt zu den zwölf Aposteln Jesu Christi und ist 
einer der bekanntesten Heiligen. Zusammen mit 
seinem Bruder Johannes gehört Jakobus neben 
Andreas und Simon Petrus zu den erstberufenen 
Jüngern. Um Jakobus ranken sich besonders in 
Spanien zahlreiche Legenden. Eine Legende besagt, 
dass der Leichnam des Apostels nach der Enthaup-
tung einem Schiff ohne Besatzung übergeben wor-
den sei, das später im Nordwesten Spaniens lan-
dete. Dort wurde Jakobus begraben. Nach der 
Wiederentdeckung des Grabs im 9. Jahrhundert 
wurde eine Kirche, schliesslich die Kathedrale er-
richtet, um die herum sich der Pilgerort Santiago de 
Compostela entwickelte. Dorthin führen viele Ja-
kobswege, die auch in der Schweiz immer häufiger 
begangen werden. (ufw) 
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Samstag, 02. Juli 2023
SRF 1, 18.50 Uhr
Glocken der Heimat
Marienkirche Solothurn

Sonntag, 09. Juli 2023
SRF 2, 08.30 Uhr
Sommerserie Perspektiven: Grüne 
Fischli-Christen im Umwelteinsatz
«Grüner Fisch» nennt sich eine 
Gruppe junger frommer Christinnen 
und Christen, die aus biblischer 
Überzeugung für den Erhalt der 
Schöpfung kämpfen.

SRF 2, 10.00 Uhr
Radiopredigt
Theologin Andrea Meier, Bern,  
röm.-kath.

Sonntag, 16. Juli 2022
SRF 2, 08.30 Uhr
Sommerserie Perspektiven: 
Unterwegs mit dem Klanggärtner
Der Musiker Andres Bosshard kämpft 
gegen die Klangverschmutzung.

Sonntag, 23. Juli 2022
SRF 2, 08.30 Uhr
Perspektiven: Tobias Adam – 
Klimaaktivist, Student, Podcaster
Der Theologiestudent und Klimaakti-
vist Tobias Adam engagiert sich im 
Zürcher Stadtkloster für alternatives 
und nachhaltiges Leben.

SRF 2, 10.00 Uhr
Radiopredigt
Theologin Moni Egger, Thalwil,  
röm.-kath.

Sonntag, 02. Juli 2023
ZDF/ORF III, 10.00 Uhr
Katholischer Gottesdienst vom 
Woodstock der Blasmusik
ORF III überträgt einen katholischen 
Gottesdienst live vom Woodstock der 
Blasmusik aus Ort im Innkreis.

 

SRF 1, 10.30 Uhr
Sternstunde Religion: 
Adler, Freud und Frankl
Die berühmtesten «Seelenärzte» der 
Welt stammen aus Wien und wurden 
durch die Donaumonarchie zu Beginn 
des 20. Jahrhunderts geprägt. Alle 
drei hatten ihre Wurzeln im Juden-
tum und wurden dadurch – ob gläu-
big oder nicht – auch in der Entwick-
lung ihrer therapeutischen Grund-
sätze beeinf lusst.

Sonntag, 9. Juli 2023
ZDF/ORF III, 09.30 Uhr
Katholischer Gottesdienst aus 
der Landesgartenschau Freyung
Die Natur regt an, sich auf sich selbst 
zu besinnen und so Gott zu erkennen. 
Davon ist Pfarrer Magnus König 
überzeugt. Er zeigt auf, dass Jesus 
den Menschen Ruhe schenken möchte.

Sonntag, 9. Juli 2023
SRF 1, 10.00 Uhr
Sternstunde Religion: 
Über das Gute und Böse
Die ehemalige Gerichtsreporterin 
und Pfarrerstochter Sabine Rückert 
kennt so gut wie jede Straftat und 
jede Bibelgeschichte auswendig. Was 
lernt man aus den bösen Taten ande-
rer Menschen, und ist die Bibel die 
beste Antwort auf die Gräueltaten 
dieser Welt?

Sonntag, 16. Juli 2023
Bibel TV, 10.00 Uhr
Katholischer Gottesdienst  
aus dem Kölner Dom

SRF1, 10.00 Uhr
Sternstunde Philosophie: 
Gut leben statt gut arbeiten?
Steht der Arbeitswelt ein fundamen-
taler Wandel bevor? Ist es überhaupt 
vernünftig, am Arbeitsplatz nach 
Sinn zu suchen? Lebt es sich als «stil-
ler Drückeberger» oder «stille Drü-
ckebergerin» vielleicht sogar besser?

Sonntag, 23. Juli 2023
ZDF/ORF III, 09.30 Uhr
Katholischer Gottesdienst aus 
St. Florian bei Linz, Österreich
Bei Unsicherheit auf den Geist Gottes 
vertrauen. Das rät der Apostel Paulus 
im Brief an die Römer. Doch was be-
deutet das heute? Darüber spricht 
Propst Johann Holzinger in seiner 
Predigt.

Rowan Williams
Christsein heute
Taufe, Bibel, Abendmahl, Gebet
Übersetzt von Simon Dürr
Theologischer Verlag, Zürich 2023, 88 Seiten
ISBN 978-3-290-18539-8

In «Christsein heute» bietet der 
frühere Erzbischof von Canter-
bury (geistliches Oberhaupt der 
Anglikanischen Kirchengemein-
schaft), Rowan Williams, frische 
Perspektiven auf Taufe, Bibel, 
Abendmahl und Gebet. Rowan 
Williams war im Juni 2023 für 
Studientage an der Universität 
Freiburg i. Ü. zu Gast.

Mitten in der langweiligen 
Präsentation für einen neuen 
Roboter verliert sich der Blick 
von Pierre (Thomas Salvador, 
vor und hinter der Kamera), als 
er auf einen Berggipfel blickt. 
Er beschliesst, sich in den 
Bergen ein Lager einzurichten 
und dort zu bleiben. Der Film 
entführt das Publikum an at-
traktive und beängstigende 
Orte und verschmilzt perfekt 
mit seiner Umgebung.

LI
TE

RA
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La Montagne – Die Berge
Frankreich 2022, 115 min.
https://zff.com/de/archiv/89501/

 medien

FERNSEHEN RADIORegelmässige Sendungen

FERNSEHEN

SRF 1
Samstag, 19.50 Uhr, Wort zum Sonntag
Sonntag, 10.00 Uhr, Sternstunde Religion
Sonntag, 11.00 Uhr, Sternstunde Philosophie
Monatlich eine Gottesdienstübertragung 

ZDF oder BR
Sonntag, 9.30 Uhr, Gottesdienstübertragung

ARD
Sonntag, 17.30 Uhr, Echtes Leben

ORF 2
Sonntag, 12.30 Uhr, Orientierung
Sonntag, 18.15 Uhr, Was ich glaube
Dienstag, 22.30 Uhr, Kreuz und quer

RADIO

Radio SRF1
Samstag, 18.30 Uhr, Zwischenhalt
Sonntag, 6.40/8.40 Uhr, Wort aus der Bibel
Sonntag, 9.30 Uhr, Text zum Sonntag

Radio SRF2 Kultur
Sonntag, 8.30 Uhr, Perspektiven
Sonntag, 9.00 Uhr, Sakral/Vokal
Sonntag, 10.00 Uhr, Radiopredigten oder 
Radiogottesdienst

SRF Musikwelle
Samstag, 17.20 Uhr, Glocken der Heimat 
Alle aufgezeichneten Glockengeläute unter 
www.srf.ch/radio-srf-musikwelle/ 
glocken-der-heimat  

Radio 32
Mittwoch, 18.45 Uhr, Oekumera 
als Podcast unter https://oekumera.ch/

WEB

www.medientipp.ch 
www.radiopredigt.ch 
www.radiomaria.ch 
www.srf.ch/kultur/gesellschaft-religion  
https://fernsehen.katholisch.de  
www.religion.orf.at/tv  
www.vaticannews.va/de.html

SR
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agenda 

Kloster Mariastein

SOMMERKONZERT
Miré mi sol escondido
Sonntag, 2. Juli 2023, 16.00 Uhr
Musik und Poesie aus den Kathedralen der
Vizekönigreiche von Perú und México
La Boz Galana
Sebastian Leon, Leitung
Kollekte

AUSSTELLUNG: 100 JAHRE 
ZEITSCHRIFT «MARIASTEIN»
1. Juli bis 30. September 2023 
Inforaum, Klosterplatz 16, Mariastein
Welche Informationen und Lebensfragen 
wurden in den vergangenen 100 Jahren in der 
Zeitschrift «Mariastein» aufgegriffen? In der 
Ausstellung wird mit verschiedenen Einblicken 
dieser Frage nachgegangen. Die getroffene Aus-
wahl an Themen und Texten ist keine Wertung, 
sondern soll die Bandbreite der Themen und 
die Veränderungen in der Zeit aufzeigen. Auch 
das Erscheinungsbild, der Stil, die technischen 
Möglichkeiten haben sich gewandelt.  
Täglich geöffnet. 

Gottesdienste
Sonn- und katholische Feiertage
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
11.00 Uhr, Eucharistiefeier

Werktage
09.00 Uhr, Konventamt

www.kloster-mariastein.ch

Verein Naturkultur

INTERKULTURELLES TROCKEN-
MAUERPROJEKT AUF DEM 
OBERGRENCHENBERG
Besuchstag: Mittwoch, 21. Juli 2023 
Zwischen dem 19. und 25. Juli 2023 wird die 
Trockenmauer auf der Wandfluh fertiggestellt. 
Seit 2013 arbeiten jährlich Jugendliche aus der 
Schweiz, Israel, Palästina, Irland und Nord
irland unter fachlicher Leitung an der Renovie-
rung der alten Trockenmauer auf der Klippe, 
zuoberst auf dem Solothurner Jura. Am Mitt-
woch, 21. Juli 2023, wird von 10.30 bis 13.30 
Uhr für Medien, Förderer und Interessierte ein 
Besuchstag durchgeführt (inkl. palästinensi-
schen Mittagessens). Besammlung um 
10.15/10.30 Uhr beim Rest. Obergrenchenberg. 
Anmeldung erwünscht: info@nakultur.ch,  
076 338 93 51 (Oliver Schneitter, Geschäfts
führer Verein Naturkultur).

www.nakultur.ch

250 Jahre St. Ursen

PREDIGTREIHE | 
EUCHARISTIEFEIER
Sonntag, 2. Juli 2023, 10.00 Uhr 
St. Ursenkathedrale
Tanja Grünig, reformierte Pfarrerin in Solothurn

Thema der Predigt: Die Zukunft der Kirche 
liegt in der Diakonie.

DIE TURM- UND FEUER
WÄCHTER AUF ST. URSEN
Montag, 3. Juli 2023, 18.00 Uhr, St. Ursenturm
Führung mit Markus Leuenberger, Büren a. A.

AUSSTELLUNG IM MUSEUM 
BLUMENSTEIN, SOLOTHURN
25. Mai 2023 bis 2. November 2023
In der Ausstellung «250 Jahre St. Ursen» werfen 
originale Pläne, Modelle und zeitgenössische 
Porträts der entwerfenden Baufachleute und 
Künstler Schlaglichter auf die komplexe Pro-
jektierungs- und Baugeschichte von St. Ursen. 
Zwei neu erstellte Zeichnungen auf Basis eines 
zeitgenössischen Augenzeugenberichts, ergänzt 
durch originale liturgische Objekte, geben Ein-
blick in die Rituale der Weihe der neuen Kirche 
am 26. und den feierlichen Einzug in diese am 
30. September 1773.

250stursenso.ch

Kloster Visitation Solothurn

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 2. Juli, Patrozinium
Fest Mariä Heimsuchung
08.00 Uhr, Festgottesdienst

Montag, 3. Juli
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
Übertragung durch Radio Maria

Sonntag, 9. Juli
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag, 16. Juli
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag, 23. Juli
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Regionale Messe
Jeweils am Montag um 09.00 Uhr

www.klostervisitation.ch 

ORGELKONZERTE

ORGELKONZERTE IN DER 
ST.-URSEN-KATHEDRALE
Jeden Sommer werden Haupt- und Chororgel 
der Kathedrale von international renommier-
ten Organistinnen und Organisten gespielt.

Eintritt frei, freiwillige Kollekte.

Dienstag, 11. Juli 2023, 18.00 Uhr
Benjamin Righetti, Organist der Kirche 
St-François, Lausanne

Dienstag, 18. Juli 2023, 18.00 Uhr
Andreas Etlinger, Zweiter Stiftsorganist  
St. Florian (AUT)

Dienstag, 25. Juli 2023, 18.00 Uhr
Martin Rabensteiner, Organist am Neumünster 
in Zürich

MORNING BOOSTER
Mittwoch, 5. Juli 2023, 07.45 bis 08.00 Uhr
Reformierte Stadtkirche Solothurn
Zu meditativer Orgelmusik innehalten und mit 
guten Gedanken in den Tag starten. Das Pfarr-
team und Organistin Nadia Bacchetta.

www.orgelkonzertesolothurn.com

Fermata Musica

«THE THREE SEA CAPTAINS»
Mittwoch, 5. Juli, 17.30 Uhr 
Jesuitenkirche Solothurn
Die aus lauter Multiinstrumentalistinnen und 
-instrumentalisten bestehende Gruppe erin 
shore – Ufer Irlands – präsentiert bei Fermata 
Musica einen Reigen wie eine frische Brise, mit 
Volksmusik und folk music aus England, Frank-
reich, Schweden, Finnland und Irland.
Eintritt frei, Kollekte.

www.arsmusica.ch/fermata 
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Kloster Namen Jesu Solothurn

GOTTESDIENSTE
13. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 1. Juli, 19.00 Uhr, Vigil
Sonntag, 2. Juli
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

14. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 8. Juli, 19.00 Uhr, Vigil
Sonntag, 9. Juli
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

15. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 15. Juli, 19.00 Uhr, Vigil
Sonntag, 16. Juli
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

16. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 22. Juli, 19.00 Uhr, Vigil
Sonntag, 23. Juli
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

Jeweils Dienstag und Freitag
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

www.namen-jesu.ch 

Geistliches Zentrum Loretto Solothurn

Sommer-GEBETSABENDE
Mittwoch, 19.30 Uhr 
Lobpreis und Anbetung

The CHOSEN im GZ
Montag, 19.30 Uhr. Wir schauen eine Folge 
gemeinsam und tauschen uns darüber aus.

Loretto Solothurn Grenchenstr. 29, Solothurn

Informationen, Links und Anmeldungen: 
https://linktr.ee/gzsolothurn

Franziskanische Gemeinschaft

Im Kloster Visitation Solothurn
Montag, 10. Juli
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
18.45 Uhr, Impuls, Krankensalbung

www.fg-solothurn.ch 

Offene Kirche Olten

20 MINUTEN FÜR DEN FRIEDEN
Jeden Donnerstag zur Marktzeit, 10.00 Uhr  
Klosterkirche Olten
Ein Angebot für alle, die sich nach Frieden 
und Verständigung sehnen und die sich Zeit 
nehmen wollen, für den Frieden zu beten.

www.offenekirche-olten.ch

Kapuzinerkloster Olten

GOTTESDIENSTE
Mo, Do: 18.30 Uhr; Di, Mi, Fr, Sa: 06.45 Uhr
Do: 11.00 Uhr Anbetung, 11.45 Uhr Segensandacht
So: 08.00, 19.00 Uhr

Beichtgelegenheiten
Freitag und Samstag 13.30–15.00 Uhr

www.kapuziner.ch/olten

Romaner-Bruderschaft Solothurn

EUCHARISTIEFEIER 
Donnerstag, 29. Juni 2023, 19.30 Uhr
St.-Urban-Kapelle, Solothurn
Eucharistiefeier zum Hochfest Peter und Paul 
mit Weihbischof em. Martin Gächter

wwww.romaner.ch

Solothurner Spitäler SoH

GOTTESDIENSTE
In der Kapelle der Psychiatrischen Klinik.
Sonntag, 9. Juli und 23. Juli
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl

www.solothurnerspitaeler.ch

100 JAHRE ANTON CADOTSCH
Wenn der in Grenchen geborene alt Dompropst 
Anton Cadotsch am 7. Juli 2023 auf 100 Lebens-
jahre zurückblicken kann, darf er sich neben sei-
nem denkwürdigen Geburtstagsjubiläum gleich 
noch über andere «Rekorde» freuen: Er ist der äl-
teste Absolvent des Päpstlichen Deutsch-Ungari-
schen Kollegs in Rom und zusammen mit dem 
Jurassier Michel Prêtre der mit 73 Priesterjahren 
amtsälteste Geistliche des Bistums Basel. Auch 
wenn die körperlichen Kräfte geringer geworden 
sind, ist Anton Cadotsch geistig präsent und 
fröhlich wie eh und je.

Anton Cadotsch wuchs als zweites Kind von 
Oberförster Anton Cadotsch und Mariette Gi-
rard in Grenchen auf. Von den Scharnierstellen 
seines Lebens, wie in der Gratulation seiner 
Wohnpfarrei auf Seite 12 geschildert, sei hier vor 
allem seine Priesterweihe in Rom vom 10. Okto-
ber 1950 erwähnt. Seine am Institut Catholique 
in Paris 1955 angenommene theologische Dok-
torarbeit war mit dem Thema Kindertaufe bei 

Luther und Zwingli schon vor dem Zweiten Vati-
kanischen Konzil (1962–1965) ökumenisch aus-
gerichtet. Als Präsident der Synode 72 im Bistum 
Basel und Generalsekretär der Schweizer Bi-
schofskonferenz war er ein Promotor dieses Kon-
zils in der Schweiz. Dafür waren die Jahre als 
über die Konfessionsgrenzen hinaus geachteter 
Religionslehrer an der Kantonsschule Solothurn 
eine wichtige Grundlage, wo er unter anderem in 
der ökumenischen Arbeitsgemeinschaft Christ + 
Welt Vorträge hielt und so mithalf, die Kirche in 
die moderne Welt hineinzutragen. Als Domherr 
und Dompropst des Standes Solothurn und seit 
2001 als Ehrendomherr ist er seinem Heimat-
kanton besonders eng verbunden.

Der Vorstand, die Redaktion und die Redaktions-
kommission des «Kirchenblatts» für römisch-
katholische Pfarreien im Kanton Solothurn gra-
tulieren Anton Cadotsch ganz herzlich zu seinem 
hohen Geburtstag und wünschen ihm alles Beste 
und Gottes Segen! (ufw)

Behörden & Fachstellen

www.kirchenblatt.ch/seelsorge/fachstellen   

Die Familie Cadotsch um 
1944 mit Paul (1921–1983), 
Pia (1925–2016) und Anton 

(stehend v. l. n. r.) und den 
Eltern Mariette (1895–

1990) und Anton Cadotsch-
Girard (1890–1960). 
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So heisst das Projekt, das auf modernste Art mit einem Multivisionssystem mit 
Bildern, Ton und Licht die Lebensgeschichte des Ehepaars Niklaus von Flüe und 
Dorothee Wyss im Gästehaus Bethanien präsentieren wird. Das Kloster und 
Gästehaus Bethanien liegen in St. Niklausen (OW) oberhalb des Ranfts. Wegen 
Betonschäden musste vor gut zehn Jahren das hauseigene Hallenbad geschlos-
sen werden und blieb seither ungenutzt. Nun ist der Raum bereits ausgeräumt, 
um darin nicht wie früher ins Wasser einzutauchen, sondern die innovative 
Infrastruktur einzubauen, die das digitale Eintauchen in die Lebenswelt des 
heiligmässigen Ehepaars des 15. Jahrhunderts ermöglicht. Mit einer multimedia-
len Show rund um die Besucher werden zukünftig im ganzen Raum Wiedergaben 
von den ältesten Gemälden, Archivbilder und extra für Bethanien gemalte neue 
Bilder projiziert – ein Erlebnis für alle Sinne. 

Die Idee, die im ehemaligen Hallenbad des Gästehauses Bethanien 
umgesetzt wird, ist nicht aus der Luft gegriffen, sondern wurde durch 
bereits erfolgreich realisierte Projekte angestossen. Die bisher meist­
besuchte Multimedia-Ausstellung der Welt, die dem Maler Vincent van 
Gogh (1853–1890) gewidmet ist, belegt die Machbarkeit dieser Idee. 
Diese Schau war kürzlich in der über 1200 Quadratmeter grossen 
Projektionsfläche in der europaweit grössten immersiven Halle in Basel 
zu erleben. Gegenwärtig wird sie in Graz gezeigt. Dank modernster 
Technik werden die Werke des Künstlers Van Gogh zum Leben erweckt 
und geben das Gefühl, inmitten der atemberaubenden Gemälde zu sein. 
Immersion (fachsprachlich für «Eintauchen») beschreibt den durch eine 
Umgebung der virtuellen Realität (VR) hervorgerufenen Effekt, der das 
Bewusstsein der Nutzerin oder des Nutzers, Stimulationen ausgesetzt zu 
sein, so weit in den Hintergrund treten lässt, dass die virtuelle Umge­
bung als möglichst real empfunden wird. So kann bei den Beteiligten 
eine Intensität erreicht werden, wie dies allein durch das gesprochene 
Wort, durch Texte oder durch Bilder nicht möglich ist. 

Die Umsetzung in Bethanien 
Die geplante technische Anlage besteht aus 30 Beamern, einer Ton­
anlage, Medienservern, einer Steuerungs- und Lichtanlage und einer 
umfangreichen Verkabelung. Der Ablauf einer Vorstellung wird 
autonom gesteuert. Die technische Anlage hat einen Materialwert von 
etwa 500 000 Franken. Die regelmässige Wartung und ein Servicevertrag 
garantieren den Betrieb. Eine Vorstellung dauert 30 Minuten, sodass pro 
Tag acht Vorstellungen mit je 50 Personen stattfinden können. Die 
Werbung auf kantonaler, nationaler und internationaler Ebene sollen in 
Zusammenarbeit mit dem Sakralraum Flüeli-Ranft, Sachseln und 
St. Niklausen, der internationalen Gemeinschaft Chemin Neuf, weiteren 
kirchlichen Organisationen und Partnern aus der Tourismusbranche 
garantieren, dass über eine gewisse Zeit etwa ein Fünftel der insgesamt 
80 000 Besucher im Ranft und in Sachseln auch die Multimediaschau in 
Bethanien besucht. Die 360°-Multimediaschau soll regelmässig thema­
tisch überarbeitet und erneuert werden. Der Verein Kloster Bethanien 
trägt die Verantwortung für das ganze Projekt. 

Die Verantwortungsträger 
Der Projektleiter von «Niklaus & Dorothee Alive» ist Silvère Lang, der 
mit seiner Frau Anny das Gästehaus Bethanien leitet. Silvère ist 
ausgebildeter Filmemacher. Er wird unterstützt von Nicolas Imhof, der 
sieben Jahre als Digitalkünstler in den Vereinigten Staaten gearbeitet 
hat (Harry Potter usw.). Nun lebt er wieder in der Schweiz und ist als 
freiberuflicher Produktionsdesigner und Supervisor tätig. Besonders 
wichtig sind auch die Künstlerin Izabela Bartozik und der Maler Olivier 
Desvaux. 

Der französische Künstler Olivier Desvaux malt für das Projekt «Niklaus 
& Dorothee Alive» insgesamt 80 Bilder, die in das Multivisionsprojekt 
integriert werden. Um die Landschaft und die Hauptpersonen Niklaus 
und Dorothee möglichst echt und authentisch wirken zu lassen, malt er 
Bild für Bild in Öl auf Leinwand. Eindrücklich, wie es dem Maler 
gelingt, das Licht einzufangen und die Bildwelt lebendig zu gestalten.
 

Erste Szenen hat er bereits im Ranft und im Flüeli gemalt. Die fertigge­
stellten Ölgemälde werden digitalisiert und auf die raumhohen Wände 
im früheren Schwimmbad projiziert. Ergänzt wird die Bilderwelt mit 
historischen Gemälden, Quellentexten, Gebetszeilen und Zitaten von 
Bruder Klaus. Die schweizerisch-polnische Künstlerin Izabela Bartozik, 
die viele Preise in ihrem Fachgebiet gewonnen hat, macht gegenwärtig 
die ersten Tests für die animierten Teile der Darstellungen. 
Text: IM-Magazin Sommer 2023 der Inländischen Mission
Fotos: zVg der Inländischen Mission

Niklaus & Dorothee Alive 
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Gottesdienste 
LAUPERSDORF

Sonntag, 2. Juli
13. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr, Kommunionfeier auf dem 
alten Friedhof
Musikalische Begleitung durch ein 
Ensemble der BB Frohsinn, 
anschliessend Apéro.
19.30 Uhr, Rosenkranzgebet in der 
St.-Jakobs-Kapelle Höngen
 
Mittwoch, 5. Juli, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Sonntag, 9. Juli, 19.30 Uhr
14. Sonntag im Jahreskreis
Rosenkranzgebet in der St.-Jakobs- 
Kapelle Höngen
 
Mittwoch, 12. Juli, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Sonntag, 16. Juli, 19.30 Uhr
15. Sonntag im Jahreskreis
Rosenkranzgebet in der St.-Jakobs- 
Kapelle Höngen
 
Mittwoch, 19. Juli, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Donnerstag, 20. Juli, 18.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Sonntag, 23. Juli, 19.30 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis
Rosenkranzgebet in der St.-Jakobs- 
Kapelle Höngen
 
Mittwoch, 26. Juli, 19.00 Uhr
Hl. Joachim und hl. Anna
Rosenkranzgebet
 
Sonntag, 30. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr, Eucharistiefeier in der 
St.-Jakobs-Kapelle Höngen
Jakobsfest Höngen. 
Musikalische Mitwirkung durch 
die Singing Kids/Queens Laupers-
dorf. Anschliessend Apéro 
(gestiftet vom Kultusverein 
Höngen).
19.30 Uhr, Rosenkranzgebet in der 
St.-Jakobs-Kapelle Höngen

AEDERMANNSDORF
Samstag, 1. Juli, 18.30 Uhr
Vorabendgottesdienst
Kommunionfeier
 
Dienstag, 4. Juli, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Mittwoch, 5. Juli, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier

Mittwoch, 12. Juli, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Sonntag, 23. Juli, 09.00 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier

HERBETSWIL
Sonntag, 9. Juli, 09.00 Uhr
14. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
 
Sonntag, 23. Juli, 10.30 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier

MATZENDORF
Sonntag, 2. Juli, 09.00 Uhr
13. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
 
Montag, 3. Juli, 09.00 Uhr
Hl. Thomas
Eucharistiefeier im Horngraben
 
Mittwoch, 5. Juli, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet & Eucharistische 
Anbetung
 
Donnerstag, 6. Juli, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier in der Kapelle
Frauengottesdienst.
 
Montag, 10. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier im Horngraben
 
Sonntag, 16. Juli, 09.00 Uhr
15. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
 
Montag, 17. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier im Horngraben
 
Montag, 24. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier im Horngraben
 
Sonntag, 30. Juli, 10.30 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
 
WELSCHENROHR | GÄNSBRUNNEN

Donnerstag, 6. Juli, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Freitag, 7. Juli, 19.30 Uhr
Herz-Jesu-Freitag
Eucharistiefeier
 
Sonntag, 9. Juli, 10.30 Uhr
14. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
11.45 Uhr, Taufe von William Brunner 
in Gänsbrunnen
 
Donnerstag, 13. Juli, 19.00 Uhr
Hl. Heinrich II
Rosenkranzgebet

Sonntag, 16. Juli, 10.30 Uhr
15. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 20. Juli, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Dienstag, 25. Juli, 19.30 Uhr
Hl. Jakobus
Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 27. Juli, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Sonntag, 30. Juli, 09.00 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier in Gänsbrunnen

Kollekten

Samstag/Sonntag, 1./2. Juli
Stiftung Schulen St. Michael, Zug

Samstag/Sonntag, 8./9. Juli
Christophorusopfer («miva»)

Samstag/Sonntag, 15./16. Juli
Mission St. Anna

Samstag/Sonntag, 22./23. Juli
Stiftung Johannes Paul II

Samstag/Sonntag, 29./30. Juli
Brücke – Le pont

Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch | Notfall-Tel. 062 394 20 16

Pastoralraumleitung | Andrea Allemann-von Arx | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 062 394 15 40 | leitung@prduennernthal.ch 
Leitender Priester | Dr. Joseph Alummottil Philipose | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 079 317 31 70 | priester@prduennernthal.ch 
Sekretariat des Pastoralraumes | Dania Niggli | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 062 394 15 40 | sekretariat@prduennernthal.ch   
Bürozeiten | DI 8.30–11.30 Uhr und 13.30–16.00 Uhr | MI 8.30–11.30 Uhr | DO 8.30–11.30 Uhr oder nach tel. Vereinbarung

Pastoralraumreise, 19. August 2023
Interlaken wir kommen!

Mit grosser Freude organisieren wir dieses Jahr eine tolle Reise nach 
Interlaken und ins Lauterbrunnental.  
Reiseprogramm und weitere Informationen entnehmen Sie auf unserer 
Homepage www.prduennernthal.ch oder aus den in den Kirchen 
aufgelegten Broschüren.

Anmeldung Pastoralraumreise  
 

Ich/wir nehme(n) an der Reise teil:  

Name:  __________________________________________ 

Adresse:  __________________________________________ 

Zusteige Ort: __________________________________________ 

Telefon:  __________________________________________ 

 

Reise 
Erwachsene (Anz.):  ____ Personen 

davon (Anz.): ____ GA / ____ Halbtax /____ kein Abo 

Kinder (Anz.): ____ 6 – 15 Jahre  ____ jünger als 6 Jahre 

Juniorkarte?  ja   O / nein   O 

Trümmelbachfälle ____ Erwachsene / ____ Kinder 

 

Mittagessen 
Anzahl:  ________ Menü / ________ Vegi-Menü 

 
Datum/Unterschrift: ___________________________________ 
 
Senden an:  
Pastoralraum Dünnernthal, Kirchstrasse 176, 4714 Aedermannsdorf 
Anmeldeschluss: 31. Juli 2023 (Teilnehmerzahl ist begrenzt) 
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Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.chPastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch

Dank zum Schulschluss 
Mit Freude, guter Vorbereitung, einer Vielzahl an Ideen und Methoden, mit 
didaktischem Geschick, Einfühlungsvermögen und einem grossen Herz für die 
Kinder und Jugendlichen hat unser ökum. Katechetenteam den Religionsunter­
richt an der Primarschule, der Oberstufe und im heilpädagogischen Unterricht 
während dem vergangenen Schuljahr gestaltet. 
Mit besonderen Geschichten, singen, basteln und Bewegung wurden Themen des 
Glaubens und des Zusammenlebens erarbeitet und Akzente gesetzt, welche die 
Schüler und Schülerinnen in ihrer Entwicklung fördern und stärken. 
Der Unterricht ist anspruchsvoll. In den 37 Klassen im Thal wurde viel gearbeitet. 
Die Themen des Religionsunterrichtes bereichern die Bildung der Schüler/innen 
und fördern die Sozialkompetenz. Wir sind sehr dankbar, dass engagierte 
Fachpersonen den Glauben und die Tradition altersgerecht ins Spiel bringen. 
 
Wir danken Birgit Sandrini, Regina Fluri und Aurelio Tosato (kath.) für ihr 
engagiertes Wirken. Zusammen mit Elisabeth Flury, Veronika Hettich, Andrea 
Hofmeier, Mirjam Schaad und Elisabeth Hunzinger (ref.), haben sich alle in 
unzähligen Stunden eingesetzt im Bemühen für eine neuzeitliche Unterrichts­
gestaltung. Die ref. Ressortverantwortliche «Religion», Iris Steiner hat wiederum 
umsichtig mitkoordiniert. Danke für deine Arbeit!

Leider werden Regina Fluri und Aurelio Tosato keinen Unterricht mehr überneh­
men im neuen Schuljahr. Wir lassen euch sehr ungern ziehen, respektieren aber 
euren persönlichen Entscheid. Danke für eure Arbeit und alles Gute!

Herzlichen Dank an alle Eltern und Familien, welche die Kinder im Religions­
unterricht unterstützen und an die Lehrpersonen und Schulleitungen für die gute 
Zusammenarbeit.
 
Wir wünschen den Kindern und Jugendlichen, den Familien und Lehrpersonen 
schöne und erholsame Sommerferien!

Vakanz Religionsklassen

Die personelle Situation spitzt sich zu
Sie wundern sich, dass noch immer ein Katechet, eine Katechetin im Thal gesucht 
wird? Bereits in diesem zu Ende gehenden Schuljahr konnten nicht alle Klassen an 
die Katechetinnen verteilt werden. Pensionierte Personen sind nochmals eingesprun­
gen und die Pastoralraumleiterin hat die drei vakanten Klassen in Aedermannsdorf 
und Welschenrohr übernommen. Nächstes Jahr stehen weitere Rücktritte an.
Im Thal werden im neuen Schuljahr 39 Klassen im Fach Religion unterrichtet, wie 
im Volkschulgesetz des Kt. Solothurn verankert. Nur … wo nehmen wir die 
Katechetinnen her, die unterrichten? In den vergangenen Jahren wurden mehrere 
Personen pensioniert oder haben sich zurückgezogen. Leider wurden sie gerade 
auf kath. Seite nicht ersetzt und die Verantwortlichen haben es in den letzten 
Jahren versäumt, geeignete Personen in die Ausbildung zu schicken. Grundsätz­
lich sind wir alle verantwortlich, zu schauen, welche Menschen unter uns 
Charismen haben, einen Dienst in der Kirche auszuüben. Damit sind auch andere 
Berufsgruppen im kirchlichen Dienst gemeint. Wer eignet sich, einen solchen 
Dienst zu übernehmen? 
Auch wir, die im kirchlichen Dienst stehen, wurden von Menschen, die uns Vorbild 
waren, beeinflusst. Vielleicht haben uns gewisse Personen Eindruck gemacht oder 
wir wurden für ein Amt, eine Tätigkeit oder einen Ausbildungsweg angefragt. 
Uns wurde etwas zugetraut. Wir haben den Ruf und die Herausforderung 
angenommen, diesen Spuren sind wir gefolgt. Daraus wurden spannende Wege, 
in der Begegnung mit Menschen und in der Auseinandersetzung mit dem Glauben 
und der Kirche.   

Wer wird künftig unsere Kinder unterrichten?
Wer will mit den Menschen in unserem Pastoralraum und für sie arbeiten? 
In wenigen Wochen beginnt das neue Schuljahr. Zurzeit sind immer noch 5 Klassen 
nicht besetzt. Es ist nicht absehbar, wie es weitergeht nach den Sommerferien. 
Nächsten Sommer werden einige vakante Klassen dazukommen, aufgrund 
personeller Veränderungen. 
Kennen Sie jemand, der zur Verfügung steht oder die Ausbildung machen 
möchte?   
Die Katecheten-Ausbildung ist auch eine persönliche Bildung und bringt 
bereichernde Lebens- und Glaubenserfahrungen. Beauftragte Laien sind befugt, 
Kindern und Jugendlichen die Themen des christlichen Glaubens zu vermitteln.  
Sie übernehmen als Fachpersonen im Nebenamt einen wichtigen Teil der 
Verkündigung. Damit wir den kirchlichen Bildungsauftrag an der Volksschule 
weiterhin wahrnehmen können, sollten wir dringend Personen aus dem Thal 
rekrutieren für die Ausbildung oder interessierte Personen anstellen. 
Das hauptamtliche Personal (Pastoralraumleiterin/Leitender Priester) nimmt die 
Aufgaben der Seelsorge im kirchlichen Dienst wahr. Die Stellenprozente der 
Seelsorge in unserem Pastoralraum wurden in den letzten Jahren von 250 % auf 
200 % und von vier auf zwei Personen reduziert. Wie stehen da die Chancen, den 
Aufgaben und den Menschen gerecht zu werden? Für die beiden Seelsorgenden ist 
es weder Aufgabe noch Möglichkeit, die Arbeit der Katechetinnen auch noch zu 
übernehmen.
Wir suchen somit dringend helfende Hände, die in einem interessanten Bereich 
mitarbeiten wollen. Gesucht wird ab diesem Sommer ein/e Katechet/in, die bereit 
ist, mitzuarbeiten. Ab Sommer 2024 steht ein grosses Pensum zur Verfügung. 
Wir hoffen darauf, dass die Verantwortlichen die Situation erkennen und sich 
personelle Lösungen zeigen werden. Zusammen mit der Anstellungsbehörde 
suchen wir Wege, welche die Zukunft sichern. 

Informationen zur Ausbildung erhalten Sie bei uns oder unter: 
www.chance-kirchenberufe.ch oder www.oekmodula.ch

Aufruf Schulhilfe

An der Oberstufe gibt es grosse Klassen im Religionsunterricht. In diesen ist es 
angedacht, die Katechetin während der Lektion zu unterstützen. Gesucht werden 
Personen, die als Schulhilfe gerne einen Freiwilligendienst übernehmen würden. 
Frauen, Männer, auch pensionierte Personen sind herzlich willkommen, ab und 
zu, nach ihren persönlichen Möglichkeiten als Unterstützung im Klassenzimmer 
anwesend zu sein. Haben wir Sie angesprochen? 
Sie helfen mit, die Schüler/innen zu beaufsichtigen, geben Hilfen etc. Sie müssen 
nichts vorbereiten, brauchen keine Vorkenntnisse. Sie sind einfach als Aufsichts­
person/Hilfe anwesend. Der Unterricht findet am Mittwochvormittag statt. 
Interessierte Personen melden sich bitte bei der Pastoralraumleitung. Wir geben 
Ihnen gerne Auskunft und freuen uns auf Sie!
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AedermannsdorfLaupersdorf

Pfarreisekretariat | Annelies Walser-Imfeld | Höngerstrasse 555 | Laupersdorf |   
076 392 28 80 | sekretariat-la@prduennernthal.ch 
Bürozeit | Jeden ersten Donnerstag im Monat von 8.30 –10.30 Uhr im Pfarreisaal (Gemeindezentrum) 
Sakristanin | Susanna Rudolf von Rohr | Gäustrasse 54 | 4703 Kestenholz | 079 256 78 69

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Information
Der Gottesdienst am 29. Juni, 
18.30 Uhr, fällt wegen Abwesenheit 
von Pater Joseph aus. Die Jahrzeiten 
werden am 2. Juli gelesen.

Ferien Pfarreisekretariat 2.–19. August
Die Bürozeit im Pfarreisaal am 
3. August fällt deshalb aus. 

Gottesdienst auf dem alten Friedhof
Sonntag, 2. Juli, 10.30 Uhr
Bei guten Wetterbedingungen 
findet der Gottesdienst auf dem 
alten Friedhof statt. Es freut uns, 
dass ein Ensemble der BB Froh-
sinn den Gottesdienst begleitet. 
Anschliessend Apéro. Bei schönem 
Wetter wird um 9.30 Uhr mit 
allen Glocken geläutet. Bei 
schlechtem Wetter finden wir uns 
um 10.30 Uhr in der Kirche ein. 

Wir beten 			 
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 2. Juli, 10.30 Uhr
Jahrzeit: Elisabeth Schaad- 
Schärmeli; Paul Wyss-Weithaler; 
Aline und Alphons Götschi-Schaad; 
Walter und Monika Schaad-Probst; 
Josef und Lydia Eggenschwiler- 
Probst; Erwin Schaad-Probst; 
Stefan und Remo Hafner; Ruth 
Eggenschwiler-Dietschi; Josef und 
Lydia Eggenschwiler-Probst und 
Kinder; Margrith und Walter 
Eggenschwiler-Eggenschwiler.
Gedächtnis: Greti Müller-Schaad.
 
Donnerstag, 20. Juli, 18.30 Uhr 
Jahrzeit: Melanie und Karl Eggen-
schwiler-Spiegel; Alfred Bläsi- 
Meier; Bernhard und Alice Dietschi- 
Müller; Hans Barbui-Künzli.
Gedächtnis: Marieli Meier-Probst; 
Josef Schmid-Kahr; Josef Fluri- 
Schaad; Agatha Malzach-Brunner; 
Lukas Brunner-Jeker.

Pfarreisekretariat | Andrea Eggenschwiler | sekretariat-ae@prduennernthal.ch |   
Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 062 530 26 59  
Bürozeit | Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 13.30 – 14.30 Uhr | Sitzungszimmer UG Kirche 
Sakristan | Stipo Gelo | Leuenallee 16 | 4702 Oensingen | Telefon 078 703 52 48 | s.gelo@gmx.ch

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Endlich Zeit haben 
Gönne dir und deiner Seele die 
Auszeit des Urlaubs, um dir zu 
erlauben, viel langsamer zu leben 
als sonst!
 
Erlaube dir und anderen für 
einige Zeit nicht funktionieren 
zu müssen, um neue Freude zu 
finden am einfachen Dasein!
 
Schenke dir und deinen Lieben 
unverplante Zeit in den Ferien, 
damit ihr einander entlasten 
könnt in so mancher Erschöpfung!
 
Geniesse die unbeschwerten, 
kostbaren Stunden und Tage, um 
nicht ungeniessbar zu werden bei 
all den täglichen Anforderungen!
 
Lass deine Seele in der Sonne oder 
im Schatten baumeln wie in einer 
Hängematte, damit sie neue 
Kräfte sammeln kann für deine 
Arbeit!
 
Verkoste in vollen Zügen all die 
Gnaden und Wohltaten des 
Urlaubs, um nicht zu verlernen, 
dich kindlich und göttlich an 
ihnen zu freuen. 
Paul Weismantel

Ferien Pfarreisekretariat
Vom 10. bis 31. Juli 2023 bin ich 
ferienhalber abwesend. 
Bitte wenden Sie sich in dringen-
den Fällen an das Pastoralraum
sekretariat unter Tel. 062 394 15 40 
oder unter dem Notfall-Tel.  
062 394 20 16. 
Andrea Eggenschwiler

Wir beten 
für unsere Verstorbenen

Samstag, 1. Juli, 18.30 Uhr
Jahrzeit: Elisabeth und Willy 
Vogt-Eggenschwiler.
Gedächtnis: Margrith Stampfli- 
Vogt; Elisabeth Meise-Kamber; 
Margrith und Josef Schwegler- 
Stöckli; Peter Vogt; Lydia Vogt- 
Otter.

Mittwoch, 5. Juli, 19.30 Uhr
Jahrzeit: Martha und Bernhard 
Otter-Knutti.
Jahresgedächtnis: Hanny und Hugo 
Stampfli-Bieli.
Gedächtnis: Angela und Walter 
Hänggi-Bieli; Laura Bloch; 
Elisabeth Wyss-Renz; Johanna und 
Kurt Allemann-Allemann; Alma 
und Julian Eggenschwiler-Alle-
mann.

Mittwoch, 12. Juli, 19.30 Uhr
Jahrzeit: Lina und Albin Studer- 
Kamber;
Gedächtnis: Margrith Stampfli- 
Vogt; Hedwig von Flüe; Nelly 
Stampfli-Eggenschwiler; Urs Roth; 
Lina und Josef Stampfli-Bieli.

Sonntag, 23. Juli, 9.00 Uhr
Jahrzeit: Olga Hug-Vogt; Marie und 
Otto Bobst-Meister und ihre 
Kinder. 
Gedächtnis: Hulda Bieli-Bläsi; 
Angela und Walter Hänggi-Bieli; 
Delphine und Paul Bieli-Tramontin.

Verdienstvolle Funktionärinnen und 
Funktionäre geehrt

Der Kirchgemeinderat der Römisch-katholischen Kirchgemeinde Laupersdorf ehrte 
im Bergrestaurant Bremgarten langjährige verdienstvolle Funktionärinnen und 
Funktionäre der Kirchgemeinde. Nach einem feinen Nachtessen nahm Rudolf 
Schnyder, Präsident der Kirchgemeinde Laupersdorf, mit jeweils einer kurzen 
Laudatio die Ehrungen vor. Seit 30 Jahren amtet Olivia Meister-Schaad als 
Verwalterin der Kirchgemeinde Laupersdorf. Sie führt ihre Arbeit mit grossem 
Fachwissen, motiviert und mit hoher Qualität aus. Als Besonderheit ist erwäh-
nenswert, dass die Betreuung der Finanzen der Kirchgemeinde Laupersdorf seit 
1922 – also seit 100 Jahren – in bereits dritter Generation in der Obhut der Fami-
lie Schaad liegt. Schon der Vater und der Grossvater von Olivia Meister amteten 
als Verwalter der Kirchgemeinde. Annelies Walser-Imfeld betreut schon seit 
25 Jahren mit grosser Umsicht und zur Zufriedenheit aller Pfarrei-Angehörigen 
das Sekretariat der Pfarrei St. Martin. Seit 20 Jahren reinigt Luzia Marti-Bläsi  
die WC-Anlagen der Kirche St. Martin. Akira Tachikawa (Allschwil BL) ist seit 
11 Jahren als Chorleiter des Cäcilienchors Laupersdorf tätig. Verabschiedet als 
Mitglied des Pfarreirats Laupersdorf wurde nach 10 Jahren im Amt Patrick 
Meister. Er betreute auch die Ministranten.
Rudolf Schnyder, Präsident der Kirchgemeinde Laupersdorf
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Herbetswil

Pfarreisekretariat | Sabine Müller-Altermatt | Kirchstrasse 71 | 4715 Herbetswil | 062 394 19 50 | 
sekretariat-he@prduennernthal.ch | Bürozeit | DO 13.30–15.30 Uhr |  
sonst privat | Dorfstrasse 6 | 4715 Herbetswil | 062 394 20 26 
Sakristaninnen | Sonja Meister | Fuchsackerweg 140 | 4715 Herbetswil | 062 394 18 52 
Stellvertretung | Caroline Barmettler | Maultrommenweg 156 | 4715 Herbetswil | 062 394 22 24

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Ferien im Pfarreisekretariat
Während den Sommerferien 
bleibt das Pfarreisekretariat vom 
8. bis 30. Juli geschlossen. Am 
Donnerstag, 3. August, bin ich 
gerne wieder für Sie da. 
In dringenden Fällen dürfen Sie 
sich gerne an den Pastoralraum 
Dünnernthal wenden:  
062 394 15 40.

Andacht für die Heimat
Dienstag, 1. August, 09.00 Uhr
Am Nationalfeiertag wollen wir 
dankbar auf unsere schöne 
Heimat blicken. Die Pfarreigruppe 
lädt dazu ganz herzlich zu einer 
Andacht ein.

Wir beten  
für unsere Verstorbenen

Mittwoch, 28. Juni, 19.30 Uhr
Aufgrund der Abwesenheit von Pater 
Joseph findet eine Kommunionfeier 
statt.
Jahrzeit: Arnold und Louise Fluri- 
Autenried und Söhne Werner und 
Josef; Regina Fluri; Anna Fluri; 
Hilda Fluri.
Gedächtnis: Paul Bader-Meier und 
Trudi Meier; Lilly und Adolf 
Eggenschwiler-Roth und Sohn 
Charly; Christian Altermatt; 
Wigbert und Elsa Roth-Meier und 
Fabian Gerber.
 
Sonntag, 9. Juli, 09.00 Uhr
Jahrzeit: Adrian und Bertha Hug- 
Fluri und Kinder; Theodor und 
Rosalia Studer-Brunner und 
Kinder; German und Bertha 
Meister-Altermatt und Kinder; 
Arnold und Anna Maria Allemann- 
Bläsi.
Gedächtnis: Urs Roth-Müller; Silvan 
Huber-Bernath; Lena und Ernst 
Meister-Altermatt und Sohn 
Markus; Fabian Gerber; Klara und 
Joseph Allemann-Meier und Maria 
Meister; Rudolf Fluri-Meier.
 
Sonntag, 23. Juli, 10.30 Uhr
Jahrzeit: Viktoria und Jakob 
Flückiger-Fluri; Gustav und Emilie 
Meier-Bobst und Sohn Gustav; 
Adelbert und Juliane Meier-Ruf; 
Ida Meier.
Gedächtnis: Hermann Meier-Roth; 
Hugo Uebelhart-Allemann; Cécile 
Huber; Manfred Meier-Germann; 
Oskar und Hildegard Hug-Kohler; 
Eduard und Anna Meister-Nuss-
baumer; Elsa und Wigbert Roth- 
Meier und Fabian Gerber; Klara 
und Joseph Allemann-Meier und 
Maria Meister; Christian Alter-
matt.

Matzendorf

Pfarreisekretariat | Anita Meister | sekretariat-ma@prduennernthal.ch | 062 394 22 20 
Bürozeit | MO 9.00 –11.00 Uhr im Cheminéeraum des Pfarreiheims | Matzendorf | 
sonst privat | Bodenacker 3 | 4713 Matzendorf | 062 394 30 50 
Sakristaninnen Kirche | Dorli Ackermann-Fluri | Dorfstrasse 56 | 4713 Matzendorf | 062 394 17 72 |  
Marianne Schaller-Fluri | Breitrütti 1 | 4713 Matzendorf | 062 394 21 78

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Goldene Hochzeit
Samstag, 2. September, 15.00 Uhr
Pfarrkirche St. Martin in Olten
Sie feiern dieses Jahr ihre Goldene 
Hochzeit und dürfen auf 50 Ehe-
jahre zurückblicken. Der Bischof 
feiert mit den Jubelpaaren in 
einem speziellen Gottesdienst. 
Nach dem Gottesdienst lädt der 
Bischof Sie zu einem Treffen und 
kleinen Imbiss ins Stadttheater ein. 
Fühlen Sie sich angesprochen und 
möchten an diesem speziellen 
Gottesdienst teilnehmen, können 
Sie sich bis am 20. August 2023 
unter der Telefonnummer 062  
394 22 20 beim Pfarreisekretariat 
anmelden. Bitte geben Sie bei der 
Anmeldung das Datum der 

kirchlichen Trauung und die 
Anzahl der teilnehmenden 
Personen an. Gerne leite ich Ihre 
Anmeldung an das Bistum Basel 
weiter.
 
Bibliothek im Pfarreiheim Matzendorf
Die Bibliothek wird nach den Som-
merferien am Mittwoch, 13. Sep-
tember, für Sie geöffnet sein.
 
«Kirchenblatt»
Die Druckerei hat das «Kirchen-
blatt» Nr. 16/17 als Doppelnum-
mer festgelegt, gültig vom 29. Juli 
bis 27. August. 
Wir bitten Sie, Mitteilungen oder 
heilige Messen für die erwähnte 
Zeit bis am Freitag, 14. Juli, beim 
Pfarreisekretariat zu melden.
 
Ferienabwesenheit
Vom 6. bis 30. Juli bin ich ferien-
halber abwesend. Die Bürostun-
den im Pfarreiheim am 10., 17. 

Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch

Frauengemeinschaft Matzendorf
www.frauengemeinschaft-matzendorf.ch
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
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Kafi-Träff

S’isch Kafi-Träff
Chunsch  au?

14 
Juni

Der gemütliche und ungezwungene Treffpunkt  
für Jung und Alt in Matzendorf

Jeden zweiten Mit twoch im Monat 
von 9 – 1 1 Uhr im Pfarreiheim

Auch Kinder willkommen 
Spielecke vorhanden
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Pfarreisekretariat | Anita Meister | sekretariat-ma@prduennernthal.ch | 062 394 22 20 
Bürozeit | MO 9.00 –11.00 Uhr im Cheminéeraum des Pfarreiheims | Matzendorf | 
sonst privat | Bodenacker 3 | 4713 Matzendorf | 062 394 30 50 
Sakristaninnen Kirche | Dorli Ackermann-Fluri | Dorfstrasse 56 | 4713 Matzendorf | 062 394 17 72 |  
Marianne Schaller-Fluri | Breitrütti 1 | 4713 Matzendorf | 062 394 21 78

Welschenrohr | Gänsbrunnen

Mitteilungen
Herz-Jesu-Freitag
Freitag, 7. Juli, 19.30 Uhr
Wir freuen uns, am Freitag, 7. Juli 
um 19.30 Uhr eine Eucharistie­
feier, die dem heiligsten Herzen 
Jesu geweiht ist, zusammen mit 
Ihnen feiern zu dürfen. Das Herz 
Jesu drückt seine besondere Liebe 
zu uns Menschen aus. 
Wir erwarten Sie gerne.

Glauben und Leben

Am Sonntag, 9. Juli um 11.45 Uhr 
in der Kapelle Gänsbrunnen 
nehmen wir William Brunner, 
Sohn von Melanie Jaggi und Martin 
Brunner, feierlich durch das 
Sakrament der Taufe in unsere 
christliche Gemeinschaft auf. 
Wir wünschen den Eltern viel 
Freude mit William und der 
ganzen Familie alles Gute und 
Gottes reichen Segen. 

«Mögen Engel dich begleiten,
auf dem Weg, der vor dir liegt. 
Mögen sie dir immer zeigen,
dass Gott dich unendlich liebt.»
Jürgen Grote

Eucharistiefeier in Gänsbrunnen
Sonntag, 30. Juli, 09.00 Uhr
Unsere Kapelle St. Joseph in 
Gänsbrunnen – Sie weist eine 
eindrückliche Vorgeschichte auf 
und darf als kulturhistorisches 
Schmuckstück im spätgotischen 
Baustil bezeichnet werden. Eine 
besondere Atmosphäre berührt 
alle Besucher. 
Wir freuen uns, in der Kapelle am 
Sonntag, 30. Juli um 9 Uhr eine 
Eucharistiefeier abhalten zu 
können. Kommen Sie doch auch! 

Besten Dank!

Bereits am Freitag, 16. Juni fand 
die Abschluss-Sitzung mit der 
Auflösung der Arbeitsgruppe 
«Lange Nacht der Kirchen» 2023 
statt. Gerne möchten wir noch 
namentlich Danke sagen an:

•	Pia Allemann (Präsidium/
Organisation allgemein)

•	Zsuzsa Schneider (Protokoll/
Organisation Weg der Verbun­
denheit)

•	Yvonne Bühlmann (Organisation 
Familienquiz)

•	reformierter Pfarrer Burkhard 
Müller-Ludwig (Allrounder)

•	Nicole Schneeberger (Kasse)

Finanziert haben das Projekt die 
röm.-kath. Kirchgemeinde 
Welschenrohr-Gänsbrunnen, der 
röm.-kath. Pfarreirat Welschen­
rohr und die evangelisch-refor­
mierte Kirchgemeinde Thal. Sie 
haben es möglich gemacht, dass 
alle Besucher zu den Aktivitäten 
und auch zu Speis und Trank 
unentgeltlich eingeladen werden 
konnten. Ganz herzlichen Dank! 
Natürlich wollen wir auch die 
Sponsoren nicht vergessen: Ohne 
die Schreinerei Beat Donauer und 
die Raiffeisenbank Dünnerntal- 
Guldenthal Mümliswil hätten die 
Ideen nicht verwirklicht werden 
können. 

Allen Beteiligten ein herzliches 
«Vergelts Gott»!

Feriensegen
«Mögest du reisen mit Licht in den 
Augen und der Seele,
mit Rhythmus im Blut und in den Füssen,
mit einem Gesang auf der Zunge und 
im Herzen, 
mit einem Gruss auf den Lippen und in 
den Ohren, 
mit einem Segen im Geist und im Bauch»
Gernot Candolini
Wir wünschen Ihnen allen 
erholsame, schöne Ferien!

Wir beten  
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 16. Juli, 10.30 Uhr
Jahrzeitgedächtnis: Peter und 
Rosina Uebelhart-Häfeli; Verena 
Stierli-Reize; Therese und Heinz 
Allemann-Reize. 

Sonntag, 30. Juli, 09.00 Uhr
Gänsbrunnen
Jahrzeitgedächtnis: Erhard und Lina 
Füeg-Studer.

und 24. Juli fallen deshalb aus. 
In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an das Pastoralraum­
sekretariat unter Tel:  
062 394 15 40 oder unter dem 
Notfall-Tel: 062 394 20 16. 

Wir beten  
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 2. Juli, 09.00 Uhr
Kirche
Gedächtnis: Elisabeth Wyss-Renz; 
Nelly Stampfli-Eggenschwiler.
 
Montag, 3. Juli, 09.00 Uhr
Horngrabenkapelle
Gedächtnis: Gisela Nussbaumer- 
Meister und Ramon Bürgi; Franz 
Otter, Urs und Josef Fluri und ihre 
verstorbenen Angehörigen; Maria 
Meister, Klara und Josef Allemann- 
Meier; Urs Bürgi-Eggenschwiler; 
Urs Roth-Müller.
 
Donnerstag, 6. Juli, 19.30 Uhr
Kapelle
Jahrzeit: Walter Strähl-Meister; 
Emma Schürch-Meister; Pia Wyss; 
Wilhelm und Agnes Saner-Rüegg.
Gedächtnis: Werner Nussbaumer- 
Meister.
 
Montag, 10. Juli, 09.00 Uhr
Horngrabenkapelle
Gedächtnis: Helene und Xaver Meier.
 
Sonntag, 16. Juli, 09.00 Uhr
Kirche
Jahrzeit: Adelbert und Rosa Meister- 
Meister (letzte gelesene Jahrzeit).
Gedächtnis: Marili und Leonhard 
Meister-Hänggi; Elisabeth Wyss-
Renz; Nelly Stampfli-Eggenschwiler.
 
Montag, 24. Juli, 09.00 Uhr
Horngrabenkapelle
Gedächtnis: Georg und Ruth Fluri- 
Müller.
 
Sonntag, 30. Juli, 10.30 Uhr
Kirche
Jahrzeit: Theodor und Frieda 
Meister-Rütti; Anna Glatzfelder- 
Strähl (letzte gelesene Jahrzeit); 
Silvia Gunziger-Bobst.
Gedächtnis: Werner Nussbaumer- 
Meister; Lorenz Gerber-Eichenberger; 
Franziska Bietenholz-Haslinger; 
Bruno Meister-Gunziger, Josef 
Gunziger, Elsa und Josef Gunziger- 
Affolter.

Pfarreisekretariat | Nicole Schneeberger | Mühlebachstr. 588 | 4716 Welschenrohr | 032 639 15 23 | sekretariat-we@prduennernthal.ch 
Sakristan | Robert Vogt | Rötistrasse 570 | 4716 Welschenrohr | 032 639 16 26

Sakristanin Kapelle   
Maria Schindelholz-Zemp 
Neumatt 2 
4713 Matzendorf 
062 394 13 16 

Fronleichnam
Am Donnerstag, 8. Juni um 10.30 Uhr 
durften wir unter den Linden vor der 
Mehrzweckhalle in Welschenrohr einen 
sehr stimmungsvollen Gottesdienst zu 
Fronleichnam feiern. Generalvikar Dr. 
Markus Thürig verstand es, die Leute 
mit seinen Ausführungen zu berühren 
und auf die Gedankenreise mitzuneh­

men. Wunderschön wurde die Feier durch den Gesang des Jodlerclubs Rosinilithal 
Welschenrohr unter der Leitung von Maya Christ umrahmt. Das tolle Wetter 
ermöglichte es den Anwesenden, bei einem Gläschen Wein und feinem Zopf noch 
gute Gespräche zu führen. 
Ein Gottesdienst unter freiem Himmel ist immer ganz besonders! Besten Dank an 
alle, die zu dieser schönen Feier und dem Apéro beigetragen haben. 

Fusswallfahrt nach Mariastein
Eine kleine Gruppe von drei Personen 
nahm am Samstag, 10 Juni ab Erschwil 
den Weg nach Mariastein unter die 
Füsse, begleitet vom «Besenwagen» von 
Markus Allemann. In jeder Kirche wurde 
ein kurzer Gebetshalt eingeschaltet. Dies 
war jeweils sehr willkommen, um der 
zunehmend grossen Hitze zu entfliehen. 
In Mariastein wurden wir wie üblich von 

Pater Norbert in der schattigen Allee mit Getränken und Glace empfangen. Anschlies­
send folgte der Gang in die Gnadenkapelle. Drei Teilnehmende übernachteten im 
Gästehaus des Klosters und besuchten am Sonntagmorgen den Gottesdienst mit den 
Mönchen. Gegen Mittag fuhren alle mit dem Auto wieder zurück nach Welschenrohr. 
Wegen dem mangelnden Interesse ist es fraglich, ob auch im nächsten Jahr ein 
Fussmarsch organisiert wird. 
Anton Strähl

Bild: Pixabay
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Pfarrei Balsthal

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 
062 391 91 89 | thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch 
Pfarreisekretariat | Nadine Bader und Monika Hafner | 062 391 91 91 | Fax 062 391 91 90 | 
sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch | Homepage: www.st-wolfgang-im-thal.ch 
Bürozeiten | Dienstag bis Freitag von 9.00 –11.00 Uhr | Montag und Donnerstag von 14.00 –16.00 Uhr 
Sakristan | Georg Rütti | 062 391 91 86 (Büro) | 077 500 18 87 |  
Stellvertreter: Hans Meier | 062 391 50 14 | Pfarreiheimreservation | Pfarramt | 062 391 91 91 
Altersheimseelsorge Inseli Balsthal | Heinz Bader | 062 391 58 57 (Privat)

Gottesdienste
Samstag, 1. Juli, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier
Dreissigster: Johann Fluri-Heutschi.
Gedächtnis: Angela Hafner-Rossi.
Jahrzeit: Elisabeth Bläsi-Brügger; 
Antonio Zarrilli-Eggenschwiler; 
Rudolf Berger-Reiter; Max und 
Agatha Heutschi-Wettstein und 
Kinder Max, Hans, Walter und 
Margrith; Alois und Marlène 
Häfliger-Jeker; Alois und Agnes 
Ackermann-von Burg und Söhne 
Pius, Stefan, Gerhard, Thomas und 
Xaver. 
Kollekte: Zweckverband Alters- 
und Pflegeheim-Seelsorge Thal-
Gäu, Balsthal.

Sonntag, 2. Juli, 10.30 Uhr
13. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Zweckverband Alters- 
und Pflegeheim-Seelsorge Thal-
Gäu, Balsthal.

Montag, 3. Juli
17.00 Uhr, Rosenkranzgebet für den 
Frieden
19.00 Uhr, Weg zur Kontemplation 
(Raum der Stille)

Mittwoch, 5. Juli, 18.00 Uhr
kroatisches Rosenkranzgebet

Donnerstag, 6. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 7. Juli, 09.45 Uhr
Altersheim Inseli
reformierter Gottesdienst

Samstag, 8. Juli, 17.30 Uhr
Kommunionfeier
Kollekte: Jugend- und Erwachse-
nenbildungsfonds der Pastoral-
konferenz.

Sonntag, 9. Juli, 10.30 Uhr
14. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Jugend- und Erwachse-
nenbildungsfonds der Pastoral-
konferenz.

Montag, 10. Juli, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet für den Frieden

Mittwoch, 12. Juli, 18.00 Uhr
kroatisches Rosenkranzgebet

Donnerstag, 13. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 14. Juli, 09.45 Uhr
Altersheim Inseli
Kommunionfeier

Sonntag, 16. Juli, 10.30 Uhr
15. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Josef und Martha 
Grolimund-Walter und Sohn 
Hansueli sowie Jose-Makee und 
Uldarica Lim.
Jahrzeit: Werner und Elisabeth 
Brunner-Haefeli.
Kollekte: Terre des hommes.

Montag, 17. Juli, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet für den Frieden

Mittwoch, 19. Juli, 18.00 Uhr
kroatisches Rosenkranzgebet

Donnerstag, 20. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 21. Juli, 09.45 Uhr
Altersheim Inseli
Kommunionfeier

Samstag, 22. Juli, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Seraphin Lehmann- 
Suter und Tochter Heidi; Stefan 
Schindelholz.
Jahrzeit: Justin Ackermann-Müller; 
Peter und Käthy Menth-Burki; 
Gottfried und Ruth Eggenschwiler- 
Dietschi; Paul und Lina Dietschi- 
Ackermann.
Kollekte: «miva» – Christophorus
opfer.

Sonntag, 23. Juli, 10.30 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Dreissigster: Franziska Schulze- 
Heutschi.
Kollekte: «miva» – Christophorus
opfer.

Montag, 24. Juli, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet für den Frieden

Mittwoch, 26. Juli, 18.00 Uhr
kroatisches Rosenkranzgebet

Donnerstag, 27. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: für die verstorbenen Mit- 
glieder der St.-Anna-Bruderschaft.

Herzlichen Dank

Foto: Daniel Poltera

Das Ende des Schuljahres naht und somit ist der Zeitpunkt gekommen, 
danke zu sagen. Herzlichen Dank allen Religionsunterrichtenden, die 
sich auch in diesem Schuljahr wieder für eine altersgerechte und 
abwechslungsreiche Vermittlung unseres Glaubens engagiert haben. 
Dabei geht es um so viel mehr als «nur» die vorbereiteten Religionsstun-
den im Klassenzimmer abzuhalten. Die Katechetinnen vernetzen sich 
mit den Eltern und Lehrpersonen, sie bieten den Kindern ausserschuli-
sche Religionsnachmittage an, sie bereiten die Familien für die Erst-
kommunion und das Versöhnungssakrament vor, sie gestalten stimmige 
Familiengottesdienste und noch vieles mehr. Es ist eine herausfordern-
de und (meistens) bereichernde Arbeit, die aber nicht selbstverständlich 
ist. Katechetinnen sind rar. Umso dankbarer sind wir für alle, die bereit 
sind, in unserem Pastoralraum mitzuarbeiten.

Besonders lange macht dies nun schon Rita Ackermann. Unzählige Kinder 
haben bei Rita den Religionsunterricht besucht und wurden von ihr zur 
Erstkommunion begleitet. Auf das nächste Schuljahr wird Rita beruf-
lich nun etwas kürzertreten, um mehr Zeit für ihre Enkelkinder und 
andere Projekte zu haben. Es sei ihr von Herzen vergönnt! Wir freuen 
uns aber, dass sie weiterhin mit Irene Bobst an der Erstkommunionvor-
bereitung in Mümliswil beteiligt sein wird. Rita, für alles Geleistete und 
für alles, was du uns noch schenkst, vielen, vielen Dank!

Dankbar sind wir auch Regina Rudin für ihr befristetes Comeback aus 
dem Ruhestand. Sie hat ermöglicht, dass auch in diesem Schuljahr alle 
Kinder in Langenbruck den Religionsunterricht besuchen konnten. 
Künftig wird Simon Jeker, Lehrer in Langenbruck, mit einer Zusatz
ausbildung für Religionsunterricht den Teil von Regina Rudin überneh-
men. Beiden wünschen wir für ihre Zukunft, mit und ohne Religionsun-
terricht, alles Gute und Gottes Segen!

Ein weiterer Dank gilt Marlis Büttler. Nach einigen Jahren Unterbrechung 
kehrt sie in unser Katecheseteam zurück. Sie übernimmt anstelle von 
Rita den Religionsunterricht für die 1.- und 2.-Klässler in Holderbank. 
Wir freuen uns auf dich, Marlis, und heissen dich in unserem Team 
wieder ganz herzlich willkommen!

Allen Katechetinnen wünsche ich nach einem intensiven Schuljahr nun 
gute Erholung in den Ferien und viel Vorfreude auf die neuen Schüle-
rinnen und Schüler!
Daniel Poltera, Fachverantwortlicher Katechese

Pastoralraum St. Wolfgang im Thal | www.st-wolfgang-im-thal.ch

Pastoralraumpfarrer | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 
062 391 91 89 | thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch 
Seelsorger | Diakon Edmond Egethoe | 062 391 91 87 | edmond.egethoe@st-wolfgang-im-thal.ch  
Daniel Poltera (Katechet) | 062 391 91 88 | daniel.poltera@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Pastoralraumsekretariat | Simon Haefely | 062 391 01 59 (Privat) | simon.haefely@ggs.ch | 
www.st-wolfgang-im-thal.ch
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Freitag, 28. Juli, 09.45 Uhr
Altersheim Inseli
Kommunionfeier

Sonntag, 30. Juli, 10.30 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Gedächtnis: Salvatore Fagone; 
Franziska Walser-Bur.
Kollekte: Solothurnische Pastoral-
konferenz. 

Mitteilungen
Doppelnummer 14/15
Bitte beachten Sie, dass dieses 
«Kirchenblatt» für 4 Wochen 
gültig ist (bis Sonntag, 30. Juli).

Öffnungszeiten Sekretariat
Montag, 10. Juli, bis Montag, 14. August
Während der Sommerferien ist 
das Sekretariat wie folgt geöffnet:
jeweils Dienstag- und Donnerstag-
morgen von 9 bis 11 Uhr.
Sie können aber für dringende 
Fälle jederzeit im Pfarrhaus 
anrufen (062 391 91 91).
Wir danken Ihnen für Ihr 
Verständnis und wünschen auch 
Ihnen sonnige und erholsame 
Sommerferien.
Sekretariatsteam

Doppelnummer «Kirchenblatt»  
Nr. 16 und 17
Das nächste «Kirchenblatt» wird 
als Doppelnummer herausgege-
ben, gültig vom Samstag, 29. Juli 
bis Sonntag, 27. August.
Wir bitten Sie, Mitteilungen, 
Gedächtnisse und Jahrzeiten für 
die erwähnte Zeit bis am Freitag, 
14. Juli, dem Pfarreisekretariat zu 
melden.
Danke für Ihr Verständnis.
Sekretariatsteam

Aufnahme Neuministranten an 
Fronleichnam
Im Fronleichnamsgottesdienst 
konnte Pfarrer Thomas Odalil vier 
Neuministrantinnen und einen 
Neuministranten aufnehmen. 
Wir heissen Merita Haefeli, Sarah 
Mathew, Meret Schmid, Cristina 
Soares Silva und Lorenzo Wirz 
herzlich in der Ministrantenschar 
willkommen, danken ihnen für 
ihre Bereitschaft und wünschen 
ihnen viel Freude im Ministran-
tendienst.
Seelsorgeteam

Rückblick Versöhnungsweg  
der 4. Klassen
16 Schülerinnen und Schüler 
haben Anfang Juni, gemeinsam 

mit ihrer ausgewählten Begleit
person, den Versöhnungsweg 
begangen. Bei sechs verschiedenen 
Posten haben sie über Themen wie 
Familie, Ich, Glaube, Schule, 
Freizeit und Natur philosophiert. 
Dabei haben sie auch ihre Stärken 
und Schwächen ergründet.

Bei der abschliessenden Versöh-
nungsfeier haben die Kinder selbst 
eine Versöhnungsgeschichte 
gespielt. 
Dabei haben sie aufgezeigt, dass  
es für die Versöhnung immer 
jemanden braucht, der den ersten 
Schritt tut. 
Diakon Edmond hat uns ebenfalls 
mit eindrücklichen Worten 
bestärkt, dass wir von Gott geliebt 
sind, mit all unseren Fehlern.
Isabel Berger, Katechetin

Voranzeigen

Segnungsfeier für die Kindergarten-
kinder und Schulanfänger:innen
Sonntag, 13. August, 10.30 Uhr
Pfarrkirche

Frauengemeinschaft –  
Kräutersträusschen binden
Montag, 14. August, 18.30 Uhr
Pfarreiheim
Wir freuen uns auf viele Blumen 
und Kräuter.
Bitte beachten Sie, dass wir eine 
halbe Stunde früher beginnen als 
im Jahresprogramm erwähnt. 
Danke für Ihr Verständnis.

Patrozinium
Dienstag, 15. August, 10.30 Uhr
Pfarrkirche
Festgottesdienst mit Kräuter
segnung. Anschliessend Pfarrei
apéro auf dem Spielplatz.

Zeltfest
Freitag/Samstag, 25./26. August
www.zeltfest.ch

Leben und Glauben

Gestorben zur Auferstehung mit 
Christus sind:
am 13. Juni, Angelo Racciatti-Berardi, 
Einschlagweg 3, im Alter von 
91 Jahren;

am 14. Juni, Franziska Schulze- 
Heutschi, Rainfeldweg 15, im Alter 
von 65 Jahren.
Gott lass Herrn Racciatti und Frau 
Schulze dein Licht schauen und lass sie 
für immer bei dir wohnen. Stärke und 
begleite die Angehörigen in ihrem Leid 
und lass sie deine Nähe spüren.

Kollekten

Samstag, 27. Mai
Diözesane Stiftung Priestersemi-
nar St. Beat, Luzern, Fr. 298.95.

Wir gratulieren

Foto: Tony Rusch, Foto Rusch Balsthal

Am Pfingstmontag liessen sich 22 junge Erwachsene unseres Pastoral-
raums von Weihbischof Josef Stübi firmen. Wir gratulieren ihnen dazu 
ganz herzlich! Weihbischof Josef danken wir für den spannenden 
Begegnungsabend und den stimmungsvollen Firmgottesdienst. Vielen 
Dank auch allen anderen, die in irgendeiner Form die festliche Feier 
mitgestaltet und den anschliessenden Apéro organisiert haben. Den 
Gefirmten und ihren Angehörigen wünschen wir für die Zukunft alles 
Gute und Gottes Segen.
Daniel Poltera und Edmond Egethoe

Wenn Engel reisen …
lacht der Himmel! So heisst es in einem Lied und genauso empfand es 
der Pfarreirat, als er an einem sonnigen Samstag im Mai nach langer 
Zeit wieder einmal auf Reisen ging. Der Tagesausflug führte in die 
Zentralschweiz. Zuerst zur wunderschönen Kirche Hergiswald am Fusse 
des Pilatus, später an den Vierwaldstättersee und gegen Abend nach 
Ruswil zu unserem ehemaligen Pfarrer Toni Bucher. Mit vielen Gesprä-
chen, Essen, Trinken und Spazieren verging der schöne Tag viel zu 
schnell. Ein Grund mehr, sich bereits auf die nächste Reise zu freuen, 
wohlverdient selbstverständlich, nach viel weiterem freiwilligem 
Engagement für unsere Pfarrei.
für den Pfarreirat, Daniel Poltera

Pfarreirat Balsthal, es fehlen: Renate Baumgartner, Angelo Porra und Daniel Poltera
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Pfarreisekretariat | Simon Haefely | Kirchweg 9 | 062 391 34 20 | pfarramtmuemliswil@ggs.ch  
Bürozeiten | MO 14.00–16.00 Uhr | DI und FR von 9.00–11.00 Uhr 
Sakristan | Stefan Saner-Walker | 062 530 07 05 
Martinsheim (Reservation) | Silvia Wehrli | Schlössliweg 6 | 062 391 05 65 | 079 516 52 10

Sonntag, 9. Juli, 09.15 Uhr
14. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 
Liturgiegruppe
Kollekte: Jugend- und Erwachse-
nenbildungsfonds der Pastoral-
konferenz.

Mittwoch, 12. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 15. Juli, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier
Dreissigster: Rosmarie Schwarzen-
bach-Gisiger. 
Jahrzeit: Matthäus und Verena 
Nussbaumer-Raschle. 
Gedächtnis: Pia Büttler-Dietschi; 
Stephan Haefeli-Schaad; Erhard 
Jaeggi vom Jg. 1940; Hubert 
Zeltner-Wyss.

Sonntag, 16. Juli, 09.15 Uhr
15. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Dreissigster: Stanislaus Leist-Lisser.
Kollekte: Terre des hommes.

Mittwoch, 19. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 22. Juli
Kein Gottesdienst.

Sonntag, 23. Juli, 09.15 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Dreissigster: Willi Kohler-Rudolf 
von Rohr.
Kollekte: «miva» – Christophorus
opfer.

Mittwoch, 26. Juli, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier in der Limmernkapelle
Gedächtnis: Josef Roth; Paula und 
Gustav Probst-Bloch; Peter Bloch- 
Dobler; Linus und Alice Stalder- 
Bloch; Pauline und Adolf Walser- 
Brunner; Joseph Bloch-Bader, Beda 
und Marie Probst-Nussbaumer 
und Sohn Beda.

Samstag, 29. Juli 
11.00 Uhr, Hochzeitsgottesdienst von 
Linda Walter und Patrick Freiburg-
haus mit Taufe von Noemie und 
Amelie in der Reckenkienkapelle
19.00 Uhr, Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier
Jahrzeit: Fredy Stalder; Lorenz Jaeggi; 
Albert Jaeggi-Fluri; Justin Kohler. 
Gedächtnis: Rosmarie Stalder- 
Bader; Jasmin Bloch; Maria 
Jakober-Aschwanden.

Sonntag, 30. Juli, 09.15 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Kollekte: Solothurnische Pastoral-
konferenz

Täglich, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Mitteilungen
Gestorben aus unserer Mitte
Stefan Borrmann-Roth, Jg. 1982. 
Willi Kohler-Rudolf von Rohr, 
Jg. 1936. 
Alfred Spaar-Poschung, Jg. 1956. 
Rosmarie Schwarzenbach-Gisiger, 
Jg. 1932.
 
Möge Gott das Gute vollenden und 
Geborgenheit schenken.

Ferien Pfarramt
Vom Montag, 10. Juli, bis Freitag, 
21. Juli, ist das Pfarramt nicht 
besetzt. 
In dringenden Fällen wählen Sie 
bitte die Telefonnummer vom 
Pfarramt Balsthal: 062 391 91 91.
Simon Haefely

Senioren Mümliswil-Ramiswil –  
Mittagstisch
Dienstag, 18. Juli, 12.00 Uhr
Senioren-Mittagstisch mit 
Gartenparty im Gasthof zum 
Kreuz, Mümliswil. 
Fahrgelegenheit um 11.30 Uhr 
beim Kronenplatz.
 
Anmeldung bis spätestens 
Samstag, 15. Juli, Mittag bei Cécile 
und Andreas Allemann, Tel. 062 
391 16 27 oder bei Monika und 
Markus Bader, Tel. 062 391 57 67. 

Pfarrei Mümliswil

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil |  
St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 062 391 91 89 | 
thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch

Gottesdienste
Samstag, 1. Juli 
Kein Gottesdienst. 

Sonntag, 2. Juli, 09.15 Uhr
13. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharistiefeier
Kollekte: Zweckverband Alters- 
und Pflegeheimseelsorge Thal- 
Gäu, Balsthal. 

Mittwoch, 5. Juli, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier in der Reckenkien
kapelle
Gedächtnis: Josef und Verena 
Dobler-Nussbaumer; Peter Bloch- 
Dobler; Ernst und Elisabeth Bloch- 
Ackermann; Bruno Bloch.

Donnerstag, 6. Juli, 18.00 Uhr
Kontemplation in der Kirche

Freitag, 7. Juli, 19.00 Uhr
Herz-Jesu Freitag
Eucharistiefeier

Samstag, 8. Juli, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Elsa Fluri-Probst; Erwin 
und Irma Ackermann-Weisskopf.

Pastoralraum St. Wolfgang im Thal | www.st-wolfgang-im-thal.ch

Wir gratulieren

Foto: Toni Rusch, Balsthal

Am Pfingstmontag liessen sich 22 junge Erwachsene unseres Pastoral-
raums von Weihbischof Josef Stübi firmen. Wir gratulieren ihnen dazu 
ganz herzlich! Weihbischof Josef danken wir für den spannenden 
Begegnungsabend und den stimmungsvollen Firmgottesdienst. 
Vielen Dank auch an alle, die in irgendeiner Form die festliche Feier 
mitgestaltet und den anschliessenden Apéro organisiert haben. Den 
Gefirmten und ihren Angehörigen wünschen wir für die Zukunft alles 
Gute und Gottes Segen.
Daniel Poltera und Edmond Egethoe

Fronleichnam 2023
Bei schönem Wetter fand nach dem Gottesdienst die Prozession durch 
das Dorf statt. Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden.

Fotos: Jaqueline Bitterli
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Pfarrei Ramiswil

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal |  
062 391 91 89 | thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch 
Pfarreisekretariat | Regula Probst | Lischmatt 5 | 4719 Ramiswil | 
076 499 14 45 | regulaprobst@ggs.ch 
Sakristanin | Elisabeth Thomann-Lisser | 062 391 15 66

Gottesdienste
Sonntag, 2. Juli
13. Sonntag im Jahreskreis
09.15 Uhr, Kommunionfeier
Kollekte: Zweckverband Alters- und 
Pflegeheim-Seelsorge Thal-Gäu, 
Balsthal.
11.00 Uhr, Berggottesdienst auf dem 
Hinter Erzberg
Der Jodlerklub Ramiswil wird den 
Gottesdienst mitgestalten.

Mittwoch, 5. Juli, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Sonntag, 9. Juli, 09.15 Uhr
14. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier mit Predigt
Jahrzeit: Josef und Melanie Walter- 
Jecker; August Kohler.
Kollekte: Jugend- und Erwachse-
nenbildungfonds der Pastoralkon-
ferenz.

Mittwoch, 12. Juli, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Freitag, 14. Juli, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier in der Heilig-Blut- 
Kapelle
Gedächtnis: Emil und Rosa Bieli- 
Grolimund; Erhard Jäggi.

Sonntag, 16. Juli, 09.15 Uhr
15. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: diözesanes Kirchenopfer 
für die gesamtschweizerischen 
Verpflichtungen des Bischofs.

Mittwoch, 19. Juli, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Sonntag, 23. Juli, 10.45 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Berta Dobler-Brosi; Adolf 
und Berta Bieli-Nussbaumer.
Kollekte: «miva» – Christophorus
kollekte.

Mittwoch, 26. Juli, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Sonntag, 30. Juli, 09.15 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: Solothurnische Pastoral-
konferenz.

Mitteilungen
Rechnungsversammlung
Mittwoch, 28. Juni, 20.00 Uhr
Am Mittwoch findet die ordentli-
che Rechnungsversammlung der 
Kirchgemeinde Ramiswil im 
Schulhaus Ramiswil statt. Alle 
Mitglieder der römisch-katholi-
schen Kirchgemeinde Ramiswil 
sind zu dieser Kirchgemeindever-
sammlung recht herzlich eingela-
den.

Taufe
Durch das Sakrament der Taufe 
wurden am 10. Juni 2023 Lio 
Milow und Emily-Lynn Crisafulli, 
Sohn und Tochter von Ettisberger 
Manuel und Crisafulli Sharch 
Dalia, in die Gemeinschaft der 
römisch-katholischen Kirch
gemeinde aufgenommen.

Wir wünschen der Familie Gottes 
reichen Segen.

Berggottesdienst auf dem  
Hinter Erzberg
Sonntag, 2. Juli, 11.00 Uhr
Der Jodlerklub Ramiswil feiert 
zusammen mit Maria Zinstag 
einen Berggottesdienst auf dem 
Hof von Manjana und Simon 
Hofmann.
Dazu sind alle recht herzlich 
eingeladen.

Senioren Mümliswil-Ramiswil –  
Senioren Mittagstisch mit Gartenparty
Dienstag, 18. Juli, 12.00 Uhr
Gasthof zum Kreuz, Mümliswil
Fahrgelegenheit um 11.30 Uhr 
beim Kronenplatz.
Anmeldung bis spätestens 
Samstag, 15. Juli, Mittag bei Cécile 
und Andreas Allemann, Tel. 062 
391 16 27 oder bei Monika und 
Markus Bader, Tel. 062 391 57 67.

Holderbank | Langenbruck

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 062 391 91 89 |  
thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch 
Pfarreisekretariat | Nadine Bader und Monika Hafner | 062 391 91 91 |  
sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Bürozeiten | DI–FR 9 .00–11.00 Uhr | MO und DO 14.00 –16.00 Uhr 
Sakristanin | Barbara Bader | 062 390 10 29 
Präsidium Kirchgemeinde Holderbank | Helene Baumgartner| 079 581 05 89 |  
helene.baumgartner@ggs.ch  
Präsidium Kirchgemeinde Langenbruck | Christine Roth | 062 390 19 59 | h.r.roth@bluewin.ch

Gottesdienste
HOLDERBANK

Samstag, 1. Juli, 17.30 Uhr
13. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Zweckverband Alters- 
und Pflegeheimseelsorge Thal-Gäu 
Balsthal.
Jahrzeit: Hilda Bader-Bader.
 
Samstag, 8. Juli, 19.00 Uhr
14. Sonntag im Jahreskreis
Ökumenischer Alpsegen
(siehe Mitteilungen).
 
Sonntag, 23. Juli, 09.00 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Hubert Bader-Wyser.
Jahrzeit: Bernhard und Agatha 
Tschan-Bader.
Kollekte: «miva» – Christophorus
opfer.
 
Samstag, 29. Juli, 17.30 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: Solothurnische Pastoral-
konferenz.

LANGENBRUCK
Sonntag, 9. Juli, 11.00 Uhr
14. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Jahrzeit: Fanny Renggli und Julie 
Schmid.
Kollekte: Jugend- und Erwachse-
nenbildungsfonds der Pastoral-
konferenz.

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Holderbank
Kirchgemeindeversammlung/
Rechnungsgemeinde
Donnerstag, 29. Juni, 20.00 Uhr
Pfarrsäli

Holderbank / Langenbruck
«Kirchenblatt» Nr. 14/15
Bitte beachten Sie, dass dieses 
«Kirchenblatt» für 4 Wochen gültig 
ist (von Samstag, 1., bis Sonntag, 
30. Juli).

Öffnungszeiten Sekretariat

Während der Sommerferien ist 
das Sekretariat in Balsthal wie 
folgt geöffnet:
Ab Montag, 10. Juli, bis Montag, 
14. August, sind die Büros jeweils 
am Dienstag- und Donnerstag
morgen von 9 bis 11 Uhr geöffnet. 
Telefonisch sind wir aber immer 
erreichbar unter Telefonnummer 
062 391 91 91.
Wir danken Ihnen für Ihr 
Verständnis und wünschen auch 
Ihnen schöne und erholsame 
Sommerferien.
Sekretariatsteam
 
Doppelnummer «Kirchenblatt»  
Nr. 16 und 17
Das nächste «Kirchenblatt» wird 
als Doppelnummer herausgege-
ben, gültig vom Samstag, 29. Juli, 
bis Sonntag, 27. August.
Wir bitten Sie, Mitteilungen, 
Gedächtnisse und Jahrzeiten für 
die oben erwähnte Zeit bis am 
Freitag, 14. Juli, auf dem Pfarrei
sekretariat Balsthal zu melden. 
Das Sekretariatsteam

Weidsegen auf der Rinderweid
Samstag, 8. Juli, 19.00 Uhr
Rinderweid
Edmond Egethoe wird auf der 
Rinderweid bei der Weidhütte dem 
Hirten und dem Sömmerungsvieh 
den Weidsegen spenden.
Um 19 Uhr beginnt die Andacht 
zur Weidsegnung. Wir freuen uns 
auf viele Besucherinnen und 
Besucher.
Anschliessend sind alle herzlich 
zum Bräteln eingeladen.
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Pastoralraumleiterin | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch | beatrice.emmenegger@pastoralraum-gaeu.ch  
Leitender Priester | vakant 
Pfarreiseelsorger | Fabian Frey | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | 062 926 11 47 | fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch | fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch 
Religionspädagogin | Regina Bärtschi | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | 079 559 05 18 | regina.baertschi@pastoralraum-gaeu.ch 
Religionspädagoge | Simon Spielmann | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | 078 758 26 44 | simon.spielmann@pastoralraum-gaeu.ch

Pilgerwanderung 

Die zweitägige Pilgerwanderung von Neuhaus nach Einsiedeln findet 
am 23./24. September 2023 statt. Bitte notieren! Nähere Angaben folgen, 
so bald wie möglich. 
Die Organisatoren: Pius und Margrit Jäggi

Die Car Pilgerreise ist abgesagt
Wegen mangelnder Anmeldungen müssen wir die mehrtägige Car 
Pilgerreise vom 26.–30. August leider absagen.
Auf das Programm der Ausschreibung gab es viele positive Rück­
meldungen. Einige jedoch, die in den letzten Jahren jeweils auf den 
Pilgerreisen dabei waren, sind in dieser Zeit anderweitig engagiert.
Wir bedauern die Absage sehr, denn wir haben uns darauf gefreut,  
mit einer interessierten und aufgestellten Gruppe unterwegs zu sein.

Ich danke Marlis Lötscher von Herzen für all die Vorarbeiten, die sie in 
die Organisation gesteckt hat.
Wir freuen uns, wenn wir euch ehemaligen Pilgernden bei anderer 
Gelegenheit begegnen dürfen.
Beatrice Emmenegger

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Ferienzeit

Diese Zeit möchte uns eine Erholungszeit sein und etwas Abwechslung 
in unseren Alltag bringen. Vielleicht werden wir dabei neue Orte 
entdecken oder an vertrauten Lieblingsplätzen Zeit zum Durchschnau- 
fen finden. Manche schätzen die Zeit zum Bücherlesen, andere, um sich 
sportlich zu betätigen. Der Stress der letzten Tage und Wochen liegt 
hinter uns, nun haben wir Zeit für uns selbst. Die Kinder haben 
schulfrei, geniessen die Sonne beim Baden und das Glück, die Eltern 
einmal nur für sich zu haben. Manche freuen sich schon jetzt auf das 
lange Aussschlafen am Morgen, andere freuen sich darauf, etwas zu 
unternehmen.

Von Herzen wünsche ich uns allen eine erholsame Zeit, voll Gesundheit 
und Glück. Dass wir innerlich und äusserlich auftanken können. Damit 
wir frisch erholt, von der Sonne verwöhnt wieder in der Ferne oder zu 
Hause bei uns selbst ankommen können. Für alle Reisenden erbitten 
wir um einen Schutzengel an ihrer Seite und denjenigen, die in der 
Nähe bleiben, viele schöne Begegnungen mit vertrauten lieben Freun­
den, die uns Freude schenken.

E schöni Zyt,
Fabian Frey
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Egerkingen

Pfarramt | Fabian Frey | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | 079 870 27 04 | fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Sakristanin | Beatrix von Rohr | Steinbruchstrasse 6 | 4622 Egerkingen | 062 398 12 17 | sekretariat.egerkingen@pastoralraum-gaeu.ch |  
Das Sekretariat im Pfarreiheim ist jeden DO von 8.30–11.00 Uhr besetzt | 062 398 11 14 

Gottesdienste
Samstag, 1. Juli, 17.30 Uhr
13. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Gedächtnis: Emanuel Aeby.
Kollekte: Verpflichtungen des 
Bischofs.
 
Sonntag, 2. Juli, 12.00 Uhr
Tauffeier
 
Mittwoch, 5. Juli, 09.00 Uhr
Kommunionfeier
 
Freitag, 7. Juli, ab 09.00 Uhr
Hauskommunion
 
Samstag, 8. Juli
Kein Gottesdienst in Egerkingen.
17.30 Uhr, Kommunionfeier in Härkingen
 
Sonntag, 9. Juli
14. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr, Eucharistiefeier der 
Vietnamesengemeinde
09.00 Uhr, Kommunionfeier in Fulenbach
10.30 Uhr, Eucharistiefeier in 
Oberbuchsiten
 
Mittwoch, 12. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
 
Sonntag, 16. Juli, 09.00 Uhr
15. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Arthur und Hedwig 
Flückiger-von Wartburg; Katharina 
Flückiger; Margrith Schürmann- 
Felber; Guido Paul Schürmann; 
Jakob, Wilhelm und Sales von Arx; 
Adelbert und Adeline Probst- 
von Arx; Alice Burkhardt; Otto 
und Rosa Schürmann-Breitenstein; 
Marie Schmidli-Wyss.
Gedächtnis: Heidi Eng-Werder.
Kollekte: Lourdes-Pilgerverein.
 
Mittwoch, 19. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 20. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier in der Santel-Kapelle
Jahrzeit: Adolf, Johann, Alois, Josef 
und Elisabeth Flury; Josef und 
Anna Flury-Galli.
 
Samstag, 22. Juli
Kein Gottesdienst in Egerkingen.
17.30 Uhr, Kommunionfeier in Fulenbach
 
Sonntag, 23. Juli
16. Sonntag im Jahreskreis
Kein Gottesdienst in Egerkingen.
09.00 Uhr, Eucharistiefeier in Neuendorf
10.30 Uhr, Eucharistiefeier in Härkingen
 

Mittwoch, 26. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Anschliessend Mittwochskaffee im 
Pfarreiheim. 

Voranzeige

Sonntag, 30. Juli, 10.30 Uhr
Kommunionfeier
 
Dienstag, 1. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
 
ALTERSZENTRUM SUNNEPARK

Sonntag, 9. Juli, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Samstag, 22. Juli, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
  

Mitteilungen
Tauffeier
Am Sonntag, 2. Juli um 12 Uhr 
wird Kiara Michelle Tomassilli, 
Tochter von Mauro und Marilenny 
Tomassilli, geb. Montero, Kanzel-
strasse 14, Egerkingen, durch das 
Sakrament der Taufe in unsere 
Gemeinschaft aufgenommen.

Wir wünschen den Eltern viel Freude 
bei der Erziehung ihres Kindes und 
Gottes Segen.
 
Spielnachmittag
Montag, 10. Juli, 14.00 Uhr
Alle Interessierten sind herzlich 
zum Spielnachmittag ins Pfarrei-
heim eingeladen. Geselligkeit, 
Freude, Gemütlichkeit, Kaffee und 
ein Dessert gehören an diesem 
Nachmittag dazu. Alle sind 
willkommen.

Abwesenheit Sekretariat
Am Donnerstag, 27. Juli ist das 
Sekretariat im Pfarreiheim nicht 
besetzt. Ich bin aber telefonisch 
unter der Nummer 062 398 12 17 
erreichbar. 
Danke für Ihr Verständnis.
Beatrix von Rohr
 
Gefunden
Vermissen Sie diesen Rosenkranz? 

Melden Sie sich 
bitte beim 
Sekretariat 
Pfarramt 
Egerkingen, 
Beatrix von 
Rohr, 062 398 
12 17.

Wunder des Teilens
Leben entsteht
und besteht
in Pflanzen,
Tieren, Menschen
und allen Geschöpfen
durch Teilen.
 
Zellen teilen sich,
Freude teilt sich aus,
Gott teilt sich mit,
Menschen teilen
ihr Hab und Gut,
ihren Kummer,
ihr Leben,
ihren Glauben.
 
Aus dem mit-geteilten Wort,
dem aus-geteilten Brot,
dem geteilten Leben
wächst immer neu
die grosse Kraft
zum Hoffen und
zum Lieben.
Paul Weismantel – SegensgebeteBlumenbilder von Fronleichnam 2023

Ministrantengruppe
Am Pfingstmontag wurde in Hägen- 
dorf, nach ein paar Jahren Unter- 
bruch, wieder ein Mini-Fussball-
turnier durchgeführt. Unsere 
Minis nahmen mit 2 Gruppen teil 
und erreichten den 3. und 4. Platz. 
Ein spannender Tag mit Kampf-
geist und Spass war garantiert.

 
Am Samstag, 22. Juli startet das Ministrantenlager 2023. Bis Freitag, 28. Juli 
verbringen die Minis eine spannende Zeit im «Ferienkoloniehaus» in 
Lajoux und in der Umgebung. «Ritter, Burg und Prinzessin» ist das Motto 
des Lagers. Mut und Tapferkeit sind bei der Wochen-Olympiade gefragt. 
Wir wünschen der ganzen Gruppe erlebnisreiche Tage und viel Spass.
 

Am Samstag, 26. August lädt unser 
Mini-Leiterteam alle Ministrantin-
nen und Ministranten des 
Pastoralraumes Gäu zu einem 
Spielabend ins Pfarreiheim ein. 
Von 18.30 bis 23 Uhr können alle 
möglichen verschiedenen Spiele 
erprobt werden. Für Verpflegung 
ist ebenso gesorgt. 
Anmeldung bis 20. August an 
Jessica Aregger, 079 208 98 35.
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Härkingen

Pfarramt | Fabian Frey | 062 926 51 59 | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | haerkingen@pastoralraum-gaeu.ch | fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch  
Pfarreisekretariat | Sara Rolli | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | 062 398 11 19 | sekretariat.haerkingen@pastoralraum-gaeu.ch | Bürozeiten | MI 9.00 –11.00 Uhr und SA 9.00 –11.00 Uhr 
Sakristanin | Isabella Peter | 062 398 05 14

Gottesdienste
Dienstag, 4. Juli, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 8. Juli, 17.30 Uhr
Kommunionfeier
Kollekte: Papstopfer / Peterspfennig.
Jahrzeit: Richard und Jenny Meyer- 
Keust, Luzia Meier, Paul und 
Marius Soland, Ida und Erwin 
Oegerli-von Rohr, Herbert Oegerli- 
Oeggerli.

Samstag, 15. Juli, 14.00 Uhr
Hochzeit Tanja Stöckli & Lars Ruppen

Dienstag, 18. Juli, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 23. Juli, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Kontaktstelle Selbsthilfe 
SO.

Voranzeige

Sonntag, 6. August, 09.00 Uhr
Kommunionfeier
Kollekte: Lourdes-Pilgerverein 
Kanton Solothurn.
Jahrzeit: Marie Fähndrich.

Kollekten

8. Juli
Papstopfer / Peterspfennig
In jüngster Zeit geriet der Peters- 
pfennig, der weltweit aufgenom-
men wird, in Kritik, weil fragliche 
Finanztransaktionen das Vertrau-
en in die Vatikanischen Behörden 
verletzten. Die Kollekte bleibt die 
direkte finanzielle Unterstützung 
an die Aufgaben, die der Nachfol-
ger Petri erfüllt, sowie für die 
Werke der Nächstenliebe. 
Der Jahresbericht zum Peterspfen-
nig 2021 verzeichnet einen Ertrag 
von 55,7 Millionen Dollar, wovon 
65 Prozent aus den weltweiten 
Kollekten der Pfarreien stammen. 
Ausgaben wurden 77,7 Millionen 
Dollar gemacht. Davon dienten 
65,9 Millionen Dollar für die 
Dienste der Römischen Kurie, 
namentlich für die Kommunikati-
on, die Entwicklungszusammenar-
beit in den Bereichen menschen-
würdiges Leben, Erziehung, 
Gerechtigkeit u.a.m. Für die 
zahlreichen karitativen Werke 
wurden 11,8 Millionen Dollar 
aufgewendet. Vielen Dank.

23. Juli
Kontaktstelle Selbsthilfe SO
Eine kostenlose Versicherung. Ist 
das ein Widerspruch? Nein. Genau 
dies bietet die Selbsthilfe Hunder-
ten Solothurnerinnen und 
Solothurnern. 
«Solange es mir gut geht, erlebe ich 
die Gruppe wie eine ‹Versicherung›, 
welche ich pflege. Wenn ich aber 
unter der Krankheit meiner Partnerin 
leide, geniesse ich es, von der Gruppe 
getragen zu werden.»  
Mitglied Angehörigengruppe Depression 

In schwierigen Lebenssituationen 
wirkt die Selbsthilfe als nieder-
schwelliges, kostenloses Unter-
stützungsangebot für Betroffene 
und Angehörige. In besseren 
Zeiten können sich Mitglieder als 
Stütze für andere erleben – ein 
Austausch auf Augenhöhe. Die 
Kontaktstelle Selbsthilfe Kanton 
Solothurn ist weiterhin auf 
öffentliche und und private 
Spenden angewiesen. Herzlichen 
Dank. 

Mitteilungen
Kirchgemeindeversammlung
Dienstag, 4. Juli, 20.15 Uhr
Raum zur Oase

Traktanden
1.	�Begrüssung / Wahl Stimmen

zähler
2.	Protokoll Budgetgemeinde  
	 vom 07.12.22
3.	Rechnung 2022
4.	Verschiedenes

Die Unterlagen liegen bei der 
Gemeindeverwaltung auf.
Freundliche Grüsse, der Kirchgemeinderat

Hochzeit

Am Samstag, 15. Juli, versprechen 
sich Lars Ruppen und Tanja 
Stöckli in unserer Kirche die Treue 
und schenken sich gegenseitig das 
Sakrament der Ehe. 

Wir wünschen dem Brautpaar alles 
Gute und Gottes Segen für die Zukunft. 

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Voranzeige Pilgerwanderung

Die zweitägige Pilgerwanderung von Neuhaus nach Einsiedeln findet am 
23./24. September 2023 statt. Bitte notieren! Nähere Angaben folgen, so bald wie 
möglich. 
Die Organisatoren: Pius und Margrit Jäggi

Kollekten März bis Mai
05.03.	 Caritas Solothurn	 Fr.	 86.60   
*11.03.	 Caritas Erdbebenopfer	 Fr.	 500.00
**19.03/02.04.	 Fastenopferprojekt	 Fr.	 1507.43   
26.03.	 Diözesane Kollekte	 Fr.	 30.60  
08./09.04.	 Kinderhilfswerk Terres des Hommes	 Fr.	 835.30
23.04.	 Stiftung Theodora	 Fr.	 196.80   
30.04.	 St.-Josefs-Kollekte	 Fr.	 77.25   
06.05.	 147.ch Pro Juventute	 Fr.	 165.05  
18.05.	 Kirchensolidaritätsstiftung Peru	 Fr.	 97.30
21.05.	 Mediensonntag	 Fr.	 146.50
28.05.	 Priesterseminar St. Beat, Luzern	 Fr.	 102.50
*  Die Kollekte wurde durch die Antoniuskasse von 380 Fr. auf 500 Fr. aufgestockt. 
**zusammen mit den Einnahmen Penne-Essen und Freitagssuppen

Ferienzeit

Ich bin der Juli
Grüss Gott! Erlaubt mir, dass ich sitze. 
Ich bin der Juli, spürt ihr die Hitze? 
 
Kaum weiss ich, was ich noch schaffen 
soll, 
die Ähren sind zum Bersten voll; 
 
reif sind die Beeren, die blauen und 
roten, 
saftig sind Rüben und Bohnen und 
Schoten. 

So habe ich ziemlich wenig zu tun, 
darf nun ein bisschen im Schatten 
ruhn. 
 
Duftender Lindenbaum, 
rausche den Sommertraum! 
 
Seht ihr die Wolke? Fühlt ihr die 
Schwüle? 
Bald bringt Gewitter Regen und Kühle. 
Paula Dehmel, 1862–1918,  
deutsche Schriftstellerin

Das Pfarramt bleibt in der Woche 
vom 24.–30. Juli zu. Wenden Sie 
sich bitte in dringenden Fällen an 
Beatrice Emmenegger:  
062 398 20 46.  

Wir wünschen allen eine schöne 
Sommerferienzeit.
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Fulenbach

Pfarramt | Fabian Frey | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | 062 926 51 59 | fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch | fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch  
Pfarreisekretariat | Marlys Weibel | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | 062 926 11 47 | sekretariat.fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch | Bürozeit | DI 9.00 –11.00 Uhr und DO 14.00 –16.00 Uhr  
Sakristanin | Barbara Ackermann | 062 926 43 22

Gottesdienste
Samstag, 1. Juli, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Weltjugendtag.

Sonntag, 9. Juli, 09.00 Uhr
14. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: Arkadis Olten.
Jahrzeit: Werner und Rosmarie 
Sutter-Wyss, Franz und Rosa 
Wyss-Wyss, Rita Probst-Dörfliger.

Samstag, 15. Juli
Kein Gottesdienst in Fulenbach.
17.30 Uhr, Kommunionfeier in 
Oberbuchsiten

Sonntag, 16. Juli
15. Sonntag im Jahreskreis
Kein Gottesdienst in Fulenbach.
09.00 Uhr, Eucharistiefeier in 
Egerkingen

10.30 Uhr, Waldfest mit Kommunion­
feier in Neuendorf

Samstag, 22. Juli, 17.30 Uhr
Kommunionfeier
Kollekte: Jungwacht Blauring Schweiz.

Sonntag, 30. Juli, 09.00 Uhr
Kommunionfeier
Kollekte: Kinderspitex Nordwest-
schweiz.

Ferienzeit auf dem Pfarramt 
und Pfarreisekretariat

Vom 24. Juli bis 7. August weilt 
Fabian Frey in den Ferien. Vom 
24. Juli bis am 7. August weilt 
Marlys Weibel in den Ferien.
Ansprechpersonen bei einem 
Todesfall ist: vom 24. Juli bis 
7. August Beatrice Emmenegger 
Telefon 062 398 20 46

Fronleichnam

Für das Fest des Leibchristi durften die Erstkommunikanten das letzte 
Mal ihr Erstkommunionkleid anziehen. Während der Prozession 
zusammen mit der Harmoniemusikgesellschaft Fulenbach bis zur 
Kirche haben sie und alle anderen Kinder Blumen gestreut. Das Wetter 
hat den schönen Gottesdienst bei der Maria-Hilf-Kapelle perfekt 
abgerundet. 
 
Danke an Beatrice Emmenegger und an Pater Crispin aus dem Kapuziner- 
Kloster Olten für die schöne Gestaltung  des Gottesdienstes. Den Erst- 
kommunikanten wünschen wir auf ihrem Glaubensweg viele schöne 
neue und positive Erfahrungen welche ihr Leben bereichern werden.

Rückblick Kinderfeier

Am 4. Juni fand unsere Kinderfeier im Wald statt. Wir hatten wunderschönes 
Wetter und die Bäume haben uns Schatten gespendet. Die Kinder konnten sich bei 
diesem Wetter für das Thema «Ferien» wunderbar einstimmen. Sie konnten viel 
über ihre Reiseziele erzählen, durften im Wald versteckte Sachen suchen, die sie 
mit ihren Ferien verknüpften und konnten so gleichzeitig entdecken, wie 
wunderbar und vielfältig unsere Welt ist. Am Schluss haben sie die Koffer für die 
Ferien mit einem mitgebrachten Gegenstand gepackt. Am Ende des Gottesdienstes 
konnten die Kinder Früchte aus verschiedenen Ländern probieren und einen 
wunderbaren  Schutzengel für die kommenden Ferien mitnehmen. Es war ein 
stimmungsvoller Morgen. 
Wir freuen uns, euch am 29. Oktober in der reformierten Kirche wieder begrüssen 
zu dürfen!
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Neuendorf

Pfarramt | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch | beatrice.emmenegger@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Marlys Weibel | Bürozeit | DI 14.00 – 16.00 Uhr und DO 9.00 – 11.00 Uhr | 062 398 20 47 | sekretariat.neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste
Sonntag, 2. Juli, 10.00 Uhr
13. Sonntag im Jahreskreis
Festgottesdienst zum Patrozinium  
mit Eucharistiefeier
Es singt der Kirchenchor.
Kollekte: Huusglön.

Mittwoch, 5. Juli, 09.00 Uhr
Kommunionfeier mit der Liturgiegruppe

Donnerstag, 6. Juli, 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet

Samstag, 8. Juli
Kein Gottesdienst in Neuendorf.
17.30 Uhr, Kommunionfeier in 
Härkingen

Sonntag, 9. Juli
14. Sonntag im Jahreskreis
Kein Gottesdienst in Neuendorf.
09.00 Uhr, Kommunionfeier in 
Fulenbach
10.30 Uhr, Eucharistiefeier in 
Oberbuchsiten

Mittwoch, 12. Juli, 09.00 Uhr
Kommunionfeier

Donnerstag, 13. Juli
18.30 Uhr, Rosenkranzgebet
19.00 Uhr, Eucharistiefeier in der 
St.-Stephans-Kapelle
Jahrzeit: Abt Georg Holzer, Hedy 
Gasser.

Sonntag, 16. Juli, 10.30 Uhr
15. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier am Waldfest vom 
Gemischten Chor Neuendorf in der 
Aegerten
Kollekte: Brücke – le pont.

Mittwoch, 19. Juli, 09.00 Uhr
Kommunionfeier mit der Liturgiegruppe

Donnerstag, 20. Juli, 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet

Sonntag, 23. Juli, 09.00 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Papstkollekte.
Jahrzeit: Peter Marbet-Zeltner, 
Werner und Rosmarie Stöckli- 
von Arb, Bernhard und Marianne 
Wirz-Büttiker.

Mittwoch, 26. Juli, 09.00 Uhr
Kommunionfeier

Donnerstag, 27. Juli
18.30 Uhr, Rosenkranzgebet
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

Samstag, 29. Juli
Kein Gottesdienst in Neuendorf
17.30 Uhr, Eucharistiefeier in 
Oberbuchsiten

Sonntag, 30. Juli
Kein Gottesdienst in Neuendorf
09.00 Uhr, Kommunionfeier in 
Fulenbach
10.30 Uhr, Kommunionfeier in 
Egerkingen

Patrozinium

Am Sonntag, 2. Juli feiern wir das 
Patrozinium unserer Pfarrkirche: 
Mariä Heimsuchung. Die Begeg-
nung von Maria und Elisabeth gibt 
unserer Kirche den Namen. Dieser 
ist wie ein Programm: die Kirche 
als Ort, wo wir dem dreifaltigen 
Gott begegnen dürfen: Gott dem 
Vater, dem Sohn Jesus Christus und 
dem Heiligen Geist. Das braucht 
aber immer wieder unseren 
bewussten Entscheid dazu. Das Ja 
von Maria ist uns Beispiel.
Die Kirche ist aber auch der Ort, 
wo wir einander begegnen dürfen 
– ja wir Gläubige als Gemeinschaft 
sind Kirche. Begegnen können wir 
uns aber nicht nur im gemeinsa-
men feiern der Gottesdienste, 
sondern auch manch anderen 
Gelegenheiten.
Am Patrozinium ist es der Apéro 
nach dem Gottesdienst, zu dem 
alle herzlich eingeladen sind.
In diesem Jahr können wir keine 
neuen Ministrantinnen und 
Ministranten aufnehmen, da aus 
der kleinen gruppe der Erstkom-
munionkinder keines diesen 
Dienst übernehmen möchte.
Leider müssen wir uns aber von 
einigen Minis verabschieden. 
Darüber werden wir im nächsten 
«Kirchenblatt» berichten.
Beatrice Emmenegger

Ferienzeit auf dem Pfarramt 
und Pfarreisekretariat

Vom 4. Juli bis 24. Juli weilt 
Beatrice Emmenegger in den 
Ferien. Vom 24. Juli bis am 
7. August weilt Marlys Weibel in 
den Ferien.
Ansprechpersonen bei einem 
Todesfall ist: vom 4. Juli bis 
24. Juli Pfarreisekretärin Marlys 
Weibel Telefon, 062 398 20 47.

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Ferienzeit –  
schöne Zeit – Zeit zur Musse  

Der kleine Nachtwächter eines unbedeutenden Dorfes findet im Mondschein ein 
vierblättriges Kleeblatt. Er weiss, dass dies Glück bedeutet. Aus Freude darüber 
bläst er in sein Horn und ruft die Dorfbewohner zusammen. Der Poet, die Markt-
frau, der Schmied, das Blumenmädchen und der Lausbengel kommen herbeigeeilt.
«Das Glück besucht mich heute Nacht», verkündet der kleine Nachtwächter 
freudestrahlend. Und alle setzen sich nieder und warten auf das Glück, das sich 
im Kleeblatt angekündigt hatte.
Es wird ganz ruhig. Alle lauschen in die Nacht hinaus. Der Wind raschelt leise in 
den Blättern. Die Nachtigall singt im nahen Wald. Ab und zu schwirrt eine 
Fledermaus vorbei – sonst aber ist nichts zu vernehmen. Die Nacht hat sich 
ausgebreitet mit ihrer tiefen Ruhe.
«Wann kommt endlich das Glück?» ruft der Lausbengel. Der Poet aber, die 
Marktfrau, der Schmied, der Nachtwächter und das Blumenmädchen – sie alle 
verstehen, dass das Glück bereits eingezogen ist.
Sie sitzen da und hören und lauschen bis zur Morgendämmerung. 
(aus W. Hoffsümmer, Kurzgeschichten 1, Mainz 1981)
 
Sich Zeit nehmen, dem Rauschen eines Baches oder den Wellen am 
Strand an einem See oder am Meer zuhören, die Aussicht von einem 
Berggipfel geniessen, einen Sonnenuntergang erleben. Einfach mal da 
sitzen ohne daran denken zu müssen, was alles noch zu erledigen ist. 
Zeit haben, mit der Familie und dem Freundeskreis zusammen sein. 
Einen Ausflug, eine Schifffahrt oder eine Reise unternehmen, Musik 
hören, eine Besichtigung machen. Als Kinder Spass haben oder ein 
Abenteuer erleben; am Abend länger aufbleiben dürfen.
Viele Ideen, wie wir unsere Ferienzeit verbringen können.
 
Ich wünsche allen, die in den Ferien Abstand vom Arbeits- und Schulall-
tag nehmen können, solche Momente des Geniessens, der Stille und der 
Ruhe. 
Jenen die Betriebsamkeit brauchen, dass sie viel Spass haben, aber die 
Erholung nicht vergessen.
Allen, auch jenen, die in den nächsten Wochen keine Ferien haben, 
wünsche ich Zeiten der Freude und viele Momente in Gemeinschaft.
 
Schöne Ferien, gute Erholung und eine gesunde Rückkehr wünscht 
Ihnen allen
Beatrice Emmenegger
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Oberbuchsiten

Pfarramt | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | 062 398 20 46 | oberbuchsiten@pastoralraum-gaeu.ch | beatrice.emmenegger@pastoralraum-gaeu.ch  
Pfarreisekretariat | Barbara Junker-von Arx | 076 588 89 79 | sekretariat.oberbuchsiten@pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste
Samstag, 1. Juli
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten.
17.30 Uhr, Kommunionfeier in 
Egerkingen
17.30 Uhr, Eucharistiefeier in 
Fulenbach
 
Sonntag, 2. Juli 
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten.
10.00 Uhr, Festgottesdienst in 
Neuendorf anlässlich Patrozinium
 
Donnerstag, 6. Juli, 16.45 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Freitag, 7. Juli, Herz-Jesu-Freitag
18.30 Uhr, eucharistische Anbetung
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
 
Sonntag, 9. Juli
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Papstkollekte.
Dreissigster: Mirjam Künzli.
 
Donnerstag, 13. Juli, 16.45 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Freitag, 14. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier mit anschliessendem 
Freitagskaffee
 
Samstag, 15. Juli, 17.30 Uhr
Kommunionfeier
Kollekte: Licht für die Welt.
 
Donnerstag, 20. Juli
Das Rosenkranzgebet entfällt.
 
Freitag, 21. Juli
Die Eucharistiefeier entfällt.
 
Samstag, 22. Juli
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten.
17.30 Uhr, Kommunionfeier in 
Fulenbach
 
Sonntag, 23. Juli
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten.
09.00 Uhr, Eucharistiefeier in 
Neuendorf
10.30 Uhr, Eucharistiefeier in 
Härkingen
 
Donnerstag, 27. Juli
Das Rosenkranzgebet entfällt.
 
Freitag, 28. Juli, 09.00 Uhr
Kommunionfeier mit anschliessendem 
Freitagskaffee
 
 

 

Mitteilungen
Zum Gedenken
Am 23. Juni 2023 nahm eine 
grosse Trauergemeinde Abschied 
von Mirjam Künzle-Turrin. Sie 
starb am 11. Juni 2023 im Alter 
von 79 Jahren. Bis zu ihrem 
plötzlichen Tode wohnte die 
Verstorbene an der Dürracker
strasse 39. Wir entbieten den 
Trauerfamilien unser Mitgefühl. 

Wir wünschen für die Zukunft 
viel Kraft, Zuversicht und Gottes 
Segen. Den Dreissigsten feiern wir 
am Sonntag, 9. Juli um 10.30 Uhr. 
 
Der «Mittags-Tisch» geht auf Reisen
Unser «Mittags-Tisch» geht am 
Freitag, 30. Juni 2023 auf Reisen. 
Daher entfällt der Gottesdienst 
um 9 Uhr.  
Besten Dank für das Verständnis. 

CD-Aufnahmen
Unser einheimischer Musiker 
Yasunori Imamura nimmt eine 
weitere CD auf. Unsere Marien
kirche bleibt daher von Montag, 
17. Juli 2023 bis Donnerstag, 
27. Juli 2023 für die CD-Aufnah-
men geschlossen. Wir bedanken 
uns für das Verständnis.  

Jahrzeiten
Die Jahrzeiten für die zweite 
Jahreshälfte sind auf der Home-
page aufgeschaltet. Sollte ein von 
mir gewähltes Datum nicht 
passen, bitte ich um Kontaktauf-
nahme, damit wir gemeinsam ein 
geeignetes Datum finden können. 
Besten Dank. 
Barbara Junker, Pfarreisekretariat

Herzliche Gratulation
Anlässlich der Rechnungsgemein-
deversammlung vom 20. Juni 2023 
durfte der Präsident Markus 
Nünlist zwei treue Mitarbeiter*in-
nen ehren: Herzliche Gratulation 
an Alfons von Arx-Studer zu 
40 Jahre Lektor sowie an Claudia 
Nünlist zu 10 Jahre Paramenten-
gruppe. 

Schöne Sommerferien
Wir wünschen von Herzen schöne 
und erholsame Sommertage. 
Gönnen Sie sich einen Moment 
der Ruhe und der Stille. Erholen 
Sie sich gut und kommen Sie 
gesund aus dem Urlaub nach 
Hause.  

Fronleichnam 2023

Unsere Erstkommunionkinder durften an Fronleichnam nochmals ihr 
weisses Kleid anziehen und gemeinsam mit den Erstkommunionkindern 
aus Egerkingen und Härkingen den Festgottesdienst feiern. 

Neues Friedhoftor 
Seit dem 23. Juni 2023 ziert ein neues Friedhoftor den Eingang zu unserem 
Friedhof. Das neue Tor wurde bewusst nicht mehr so hoch geplant. Dadurch ist 
das Tor nicht mehr so schwer und lässt sich – im Besonderen für ältere Menschen 
– etwas einfacher öffnen. Ist das Tor ganz geöffnet, so besteht jetzt auch keine 
Stolpersituation mehr. Ich bin überzeugt, dass Sie beim nächsten Friedhofbesuch 
Gefallen am neuen Tor finden. 
Barbara Junker, Gemeinderätin Ressort Friedhof 
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Oensingen

Pfarramt | Pfarrer Charles Onuegbu | Ausserbergstrasse 12 | 4702 Oensingen | 062 396 11 58 | Fax 062 396 48 40 | rkpfarrei.oens@bluewin.ch 
Pfarreisekretariat | Monika Peier | Für allgemeine Anliegen, Jahrzeiten, Hochzeiten, Taufen usw. ist das Pfarramt zu folgenden Zeiten besetzt:  
MO 13.30 –17.00 Uhr | DO 13.30 – 16.00 Uhr | FR 8.00 –11.30 Uhr 
Sprechstunde bei Pfarrer Charles Onuegbu | MI 10.00 –11.00 Uhr | DO 17.00 –19.00 Uhr | oder nach telefonischer Vereinbarung 
Notkrankensalbung | Anruf zu jeder Zeit im Pfarramt | 062 396 11 58 
Todesfallmeldungen | Pfarramt | Charles Onuegbu | 062 396 11 58 
Bitte beachten Sie diesen Zeitplan, ausgenommen Notfallsituationen.

Gottesdienste
13. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 1. Juli, 17.30 Uhr
Vorabendgottesdienst / Eucharistiefeier
Jahrzeit: Isidor Probst.
Opfer: die Patenschaft Berggemein-
den.
 
Sonntag, 2. Juli, 10.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst auf dem 
Roggen
 
Montag, 3. Juli, 19.00 Uhr 
Rosenkranz
 
Mittwoch, 5. Juli, 09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gemütliches Beisammensein bei 
Kaffee und Gipfeli/Zopf, gespendet 
vom Pfarramt und organisiert von 
Mitgliedern der Frauengemein-
schaft.
 
Freitag, 7. Juli, 19.30 Uhr
Herz-Jesu-Freitag
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Gerhard Hügli; Silvia 
Geisseler; Rosalia und Albert 
Berger-Bloch.
Gedächtnis: Bethli Nünlist; Lina 
und Josef Hug-Eggenschwiler; 
Eleonore und Erwin Rytz-Stählin 
und Kinder Klara Wälti und Erwin 
Rytz.
 
14. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 8. Juli, 17.30 Uhr
Vorabendgottesdienst / Eucharistiefeier
Opfer: den Zweckverband Alters- 
und Pflegeheimseelsorge.
 
Am Sonntag, 9. Juli, findet kein 
Gottesdienst statt.
 
Montag, 10. Juli, 19.00 Uhr
Rosenkranz
 
Dienstag, 11. Juli, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag
 
Mittwoch, 12. Juli, 09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
 
15. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 16. Juli 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Opfer: KOVIVE.
 
Montag,17. Juli, 19.00 Uhr
Rosenkranz
 

Mittwoch, 19. Juli, 09.00 Uhr 
Eucharistiefeier
 
16. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 23. Juli, 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Opfer: «miva» – Christophorus
opfer.
 
Montag 24. Juli, 19.00 Uhr
Rosenkranz
 
Mittwoch, 26. Juli, 09.00 Uhr
Hl. Joachim und hl. Anna
Eucharistiefeier

Vorschau

17. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 30. Juli, 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 

 

Mitteilungen
Unsere Kollekten
1. Juli 2023: Opfer für die Patenschaft 
Berggemeinden
Der Solidaritätsgedanke zwischen 
Berg und Tal führte 1940 zur 
Gründung der Schweizer Paten-
schaft für Berggemeinden und 
begleitet ihr tägliches Wirken 
seither wie ein roter Faden. Sie hat 
sich zum Ziel gesetzt, das Gefälle 
zwischen wohlhabenden und 
wirtschaftlich benachteiligten 
Regionen unseres Landes abzubau-
en und durch projektbezogene 
Hilfe an finanzschwache Gemein-
den, Genossenschaften, Korporati-
onen usw. mitzuhelfen, dass die 
Bergregionen bewohnbar, 
bewirtschaftet und gepflegt 
bleiben.
 
8. Juli 2023: Zweckverband Alters- 
und Pflegeheimseelsorge
In den Altersheimen unseres 
Bezirkes arbeiten eifrige Seelsor-
ger, die diesem Abschnitt des 
Lebens einen Sinn geben und 
unsere Seniorinnen und Senioren 
begleiten. Die heutige Kollekte soll 
ein kleines Dankeschön für ihre 
kostbare, unermüdliche Arbeit 
sein.

16. Juli 2023: Opfer für KOVIVE Ferien 
für Kinder in Not. Das Schweizer 
Kinderhilfswerk KOVIVE hilft da, wo 
sonst keiner hilft. 
Mit Ferien und Erholung für die 
Schwächsten unserer Gesellschaft. 
Gemäss der UNO Kinderrechtskon-
vention haben Kinder das Recht 
auf aktive Erholung, Ruhe, 
Freizeit und Spiel. KOVIVE setzt 
sich dafür ein, dass möglichst 
viele Kinder dieses Recht einlösen 
und damit ihre Zukunftschancen 
wesentlich verbessern können! 
 
23. Juli 2023: «miva» – Christophorus
opfer
Das vor 80 Jahren gegründete 
Schweizer Hilfswerk «miva» mit 
Sitz in Wil ist eines der ältesten 
Hilfswerke der Schweiz. Es 
vermittelt Fahrzeuge jeglicher Art 
sowie Maultiere, Esel und Boote in 
Afrika, Asien und Lateinamerika. 
Die Transportmittel dienen 
vorwiegend Missionaren und 
Missionsschwestern, aber auch 
einheimischen Fachkräften. Vom 
Einsatz eines einzigen Fahrzeuges 
können oft Tausende profitieren.
 
Abwesenheit von Pfr. Charles 
Von Anfang Juli bis nach dem 
20. August wird unser Pfarrer 
Charles seine Ferien in seinem 
Heimatland Nigeria verbringen. 
Wir wünschen ihm auf diesem 
Wege einen guten Hin- und 
Rückflug und alles Gute und 
Gottes Begleitung in seiner 
Heimat.
Ein Teil der Werktags- und 
Wochenendgottesdienste werden 
in verdankenswerter Weise von 
Pfr. Stefan Jäggi und Pfarrer Urs 
Beat Fringeli übernommen. Wir 
danken ihnen für ihr zusätzliches 
Engagement. 
Bitte beachten Sie in dieser Zeit 
die genauen Angaben im «Kir-
chenblatt». Wer unserem Pfarrer 
für seine Schützlinge im Waisen-
haus Enugu noch etwas mitgeben 
will, kann sich bei ihm direkt oder 
im Pfarreisekretariat melden.

 

Ferienabwesenheit der Pfarrei
sekretärin
Vom 24. Juli bis 7. August ist das 
Pfarramt nicht ständig besetzt. 
Der Telefonbeantworter wird 
jedoch regelmässig abgehört und 
die eingehende Post erledigt.
Herzlichen Dank für das Verständ-
nis.
 
Ökumenischer Gottesdienst beim 
Roggenfest vom 1./2. Juli
Sonntag, 2. Juli, 10.00 Uhr
beim Bergrestaurant Roggen
Am 1. und 2. Juli wird tüchtig 
gefeiert! Am Sonntag um 10 Uhr 
auch mit einem ökumenischen 
Eröffnungsgottesdienst:
Vor gut einem Jahr (am 1. Mai 
2022) wurde das Bergrestaurant 
Roggen wiedereröffnet. Am ersten 
Juli-Wochenende findet nun das 
von der Bürgergemeinde organi-
sierte Einweihungsfest statt.
Am 2. Juli um 10 Uhr werden 
Pfarrerin Yvonne Gütiger und 
Pfarrer Charles Onuegbu einen 
ökumenischen Gottesdienst 
halten. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
ist Festbetrieb bis um 18 Uhr.
ACHTUNG: Die Strasse auf den 
Roggen ist gesperrt, es findet ein 
Shuttle-Betrieb statt.
 
Nächster Senioren-Nachmittag  
im Pfarreiheim 

Unser nächster 
Senioren-Nach-
mittag in 
unserem 
Pfarreiheim 
findet am 
Dienstag, 
11. Juli um 
14 Uhr statt. 

Bei kleinen Vorlesungen und dem 
beliebten Lottospiel wollen wir 
einige gemütliche Stunden 
verbringen. Mit einem feinen 
Zvieri wird der Nachmittag dann 
abgeschlossen.
Es sind alle Oensinger Seniorinnen 
und Senioren herzlich dazu 
eingeladen.
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Vorinformationen

Pfarreiausflug vom 23. September 2023
 

Auf dem Heimweg werden wir im 
Restaurant Ochsen in Mümliswil 
noch ein Nachtessen einnehmen. 
Das Nachtessen geht zulasten der 
Teilnehmer.
Das genaue Programm mit 
Anmeldetalon werden wir später 
in der Kirche auflegen und im 
nächsten «Kirchenblatt» veröffent-
lichen.
 
Bitte reservieren Sie sich aber 
bereits jetzt den 23.9.2023. 
Pfr. Charles, Irene Kaufmann und Monika Peier

Opferrapport Mai 2023
Oasis - Christliches Orientierungsjahr	 Fr.	 68.60
Kinderheim Enugu	 Fr.	 253.00
Katholischer Frauenbund	 Fr.	 203.00
Kirche in den Medien	 Fr.	 271.00
Priesterseminar St. Beat, Luzern	 Fr.	 413.40
 
Antoniushaus 	 Fr.	 55.00

Sommerprogramm  
der Frauengemeinschaft

Ausflug ins Rosendorf Nöggenschwiel im Schwarzwald
Datum:	 Samstag, 8. Juli 2023
Abfahrt:	 12.30 Uhr beim Pflugerplatz 
	 19.30 Uhr Ankunft in Oensingen
 
Der Markt rund um die Rosen erwartet uns mit über 50 Marktständen und 20 
Bewirtungsstellen und lädt zu einem Spaziergang rund um die «Königin der 
Blumen» ein.
 
Kosten:	 CHF 30.–, Kinder CHF 20.–
Anmeldung:	 bis Freitag, 30. Juni 2023 an Wilma Lauber 076 303 87 59,
	 wlauber@sunrise.ch
Abmeldungen nach diesem Datum werden in Rechnung gestellt!
 
Kaffeenachmittag im Pavillon Altersheim
Auch während den Sommerferien findet unser Kaffeenachmittag im Pavillon des 
Altersheims statt und zwar am 12. Juli und am 9. August ab 14 Uhr. Die 
Bewohner des Altersheims sowie die Vereinsmitglieder und alle Nachbarn sind 
dazu herzlich eingeladen.
 
Lama und Alpaka in Matzendorf
Mittwoch, 19. Juli 2023
Worin unterscheiden sich die Lamas und Alpakas?
Was kann Frau Hunkeler mit der Wolle herstellen?
 
Wir besuchen Frau Paula Hunkeler, Sandhubel 10 
«Mühle» in Matzendorf.
 
Uns erwartet ein interessanter Nachmittag in idyllischer Lage und
geselliger Runde bei Kaffee und Kuchen.
Zu diesem Ausflug sind auch Kinder willkommen.
 
Treffpunkt:	 14.00 Uhr, Pflugerplatz zum Füllen der Autos
Unkostenbeitrag:	  Fr. 15.–
Anmeldung bis 14. Juli 2023 bei Ruth Müller 079 511 22 52, muruoe@gmail.com
 
Grillieren beim Waldhaus Fulenbach
Wann:      	 Dienstag, 25. Juli 2023
Besammlung:	 13.30 Uhr beim Pflugerplatz, Oensingen 
Fahrt:	 mit Privatautos, das Waldhaus ist auch per Velo gut erreichbar
Grillgut:	 alle bringen ihr Essen selber mit
	 Mineralwasser nature und Kaffeemaschine vor Ort
Das Waldhaus liegt wunderbar in der Waldlichtung und hat einen schönen 
Spielplatz am Schatten. Ein gemütlicher Ort für Gross und Klein!
Der Vorstand freut sich auf viele Anmeldungen und einen geselligen Nachmittag.
 
Anmeldung bis am 21. Juli 2023 an  
von Arx Katharina 062 396 24 18 / 079 336 43 42 
 
Führung durch das Schloss Waldegg
Viele von uns haben doch sicher das Schloss schon aus der Ferne bestaunt. Nun 
bestaunen wir es einmal von innen. Die Besichtigung dauert 1 Stunde. Anschlies-
send schlendern wir ins Pintli zu einem Kaffee und ???????
 
Wann: 	 3. August 2023
Treffpunkt:	 13.30 Uhr auf dem Pflugerplatz
Reise:	 Mit den Privatautos
Der Preis pro Person Fr. 20.– (Eintritt, Führung und Kaffee)
Wer gerne dabei sein möchte, meldet sich doch bitte bei mir an bis zum 
28.07.2023. 
Sonja Ackermann, 079 286 43 64
 
Zum Abschluss unser traditionelles Glaceessen
Montag, 14. August 2023 im Bergrestaurant Alp Oberbuchsiten
13.30 Uhr	 Treffpunkt Pflugerplatz Oensingen, zum Füllen der Autos
14.00 Uhr	 Treff im Restaurant Alp, auch Kinder sind willkommen.

Todesfälle im Mai 2023

 

Folgende  Pfarreiangehörige 
wurde von Gott in die Ewigkeit 
abgerufen: 
 
Am 29. Mai Frau Margaritha Saner, 
im Alter von 92 Jahren.

Gott schenke der Verstorbenen die 
ewige Ruhe, und die Angehörigen 
tröste er in ihrem Leid und Abschieds-
schmerz.

Vorinformation auf unseren 
geplanten Pfarreiausflug vom 
Samstagnachmittag 
23.9.2023. Mit den Privatautos 
fahren wir nach Mümliswil. Wo 
wir das Museum Haar und Kamm 
besuchen.
Nach einer Führung gibt es eine 
kleine Stärkung. Danach verschie-
ben wir uns ins Reckenkien, wo 
wir um 17 Uhr in der Fatima- 
Kapelle mit unserem Pfr. Charles 
einen gemeinsamen Gottesdienst 
feiern.
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Kestenholz

Pfarreileiterin | Theresia Gehle | Kirchweg 3 | 4703 Kestenholz | 062 393 11 84 
Pfarreisekretariat | Beatrice Ingold | Bürozeit | DI 9.00 –11.00 Uhr 
Pfarramt | Kirchweg 3 | 4703 Kestenholz | 062 393 11 84 | pfr.kestenholz@bluewin.ch | www.pfarrei-kestenholz.ch

Gottesdienste
Sonntag, 2. Juli, 09.00 Uhr 
13. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Jahrzeit: Viktor und Margrit von 
Däniken-Kamber, Josef von 
Däniken.
Kollekte: Flüchtlingshilfe der Caritas.

Montag, 3. Juli, 19.00 Uhr 
Rosenkranzgebet 

Dienstag, 4. Juli, 09.15 Uhr 
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 

Freitag, 7. Juli, 19.00 Uhr
Herz-Jesu-Freitag
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Sonntag, 9. Juli, 09.00 Uhr 
14. Sonntag im Jahreskreis 
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Jahrzeit: Viktor und Flora Meier- 
Ingold, Louise Goldschmidt-Ingold.
Kollekte: VisionFamilie.

Montag, 10. Juli, 19.00 Uhr 
Rosenkranzgebet 

Dienstag, 11. Juli, 09.15 Uhr 
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Samstag, 15. Juli
15. Sonntag im Jahreskreis
13.30 Uhr, Trauung Benjamin und 
Verena von Däniken
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Verena Ingold-Jaberg, 
Kurt Kempf.
Kollekte: Die Dargebotene Hand 
– 143.

Montag, 17. Juli, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Samstag, 22. Juli, 09.00 Uhr
Segnung der Teilnehmer/-innen für 
das Jubla-Lager durch Peter Stawicki

Sonntag, 23. Juli, 09.00 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Julia Aeschlimann-Kiss-
ling, Verena Zumstein-Studer, Max 
Studer.
Kollekte: «miva» Christophorus- 
opfer.

Montag, 24. Juli, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Voranzeige 

Sonntag, 30. Juli, 09.00 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Kollekte: KOVIVE (Schweiz. 
Kinderhilfswerk).

Mitteilungen 
Kollekte VisionFamilie
Der Verein VisionFamilie wurde 
am 23. Februar 2016 von jungen 
Ehepaaren zusammen mit dem 
damaligen Jugendbischof, 
Weihbischof Marian Eleganti, in 
Einsiedeln gegründet. Der Verein 
möchte katholische Familien im 
Glauben stärken. Dies soll 
beispielsweise mit Angeboten wie 
dem Weltfamilientreffen, Ehe(vor-
bereitungs)kurse etc. geschehen. 
Ein weiteres Anliegen ist die 
Vernetzung von Organisatoren, 
die sich in der katholischen 
Familienarbeit einsetzen. Auch 
eine Infoplattform soll entstehen.
Vor der Gründung des Vereins hat 
sich ein kleines Team über mehrere 
Monate Gedanken gemacht, was es 
heute für (junge) katholische 
Familien braucht. Dazu wurde am 
4. Oktober 2015 auch ein Think
Tank in Wetzikon ZH organisiert,  
an dem über 15 Ehepaare oder 
Verlobte teilgenommen haben.
«In der Familie lernt man, um 
Erlaubnis zu bitten, ohne andere 
zu überfahren, ‹Danke› zu sagen 
als Ausdruck einer aufrichtigen 
Wertschätzung dessen, was wir 
empfangen, Aggression oder 
Unersättlichkeit zu beherrschen 
und um Verzeihung zu bitten, 
wenn wir irgendeinen Schaden 
angerichtet haben. Diese kleinen 
Gesten ehrlicher Höflichkeit 
helfen, eine Kultur des Zusam-
menlebens und der Achtung 
gegenüber unserer Umgebung 
aufzubauen.»
Papst Franziskus
Laudato si

Trauung
Am Samstag, 15. Juli, findet um 
13.30 Uhr die Trauung von 
Benjamin und Verena von Däniken 
in der Pfarrkirche durch Gemein-
deleiterin Theresia Gehle statt. 

Wir wünschen der jungen Familie 
einen frohen und sonnigen Tag und für 
die Zukunft im gemeinsamen Eheleben 
alles Gute und Gottes Segen.

Abwesenheit der Gemeindeleiterin
Vom 16. bis 29. Juli ist unsere 
Gemeindeleiterin abwesend. 
Wenden Sie sich bitte in Notfällen 
an unsere Pfarreisekretärin 
Beatrice Ingold, Tel. 062 393 13 74 
oder Handy-Nr. 078 691 97 08. 

Die priesterliche Stellvertretung 
übernimmt bis 22. Juli Pfr. U.-B. 
Fringeli, Wolfwil, Tel. 062 926 12 
43, und vom 24. bis 28. Juli wird 
das Kapuzinerkloster Olten durch 
das Sekretariat (Beatrice Ingold) 
angefragt.

Rückblick Fronleichnam
An Fronleichnam durften wir bei schönstem Wetter den Gottesdienst 
hinter dem Schulhaus feiern. Während der Prozession durften die 
Erstkommunikanten/-innen Blumen auf den Weg streuen. In der Kirche 
haben wir den Schlusssegen erhalten.

Bild: Mirjam Schürmann

Geschichte zur Hochzeit
Ein junges Brautpaar hatte einen Traum:
Es betrat einen Laden. Hinter der Ladentheke stand ein Engel. Hastig fragten 
die beiden ihn:
«Was verkaufen Sie, mein Herr?»
Der Engel gab ihnen freundlich Antwort: «Alles, was Sie wollen!»
Da sagte das Brautpaar wie aus der Pistole geschossen:
«Dann hätten wir gerne: Glück und Harmonie für unsere Ehe;
– Gesundheit und ein gutes Auskommen;
– einen festen Glauben an Gott, den Ersten in unserem Bunde;
– die feste Bereitschaft, immer miteinander zu reden und zu verzeihen;
– genügend Zeit und Nerven, um unseren Kindern gerecht zu werden, wenn wir 
sie geschenkt bekommen.»
Die Braut gab dem Bräutigam einen Rippenstoss …
«– die Beseitigung der Elendsviertel, nah und fern;
– Ausbildungsplätze für Jugendliche und, und …»
Da fiel ihm der Engel ins Wort und sagte: «Entschuldigen Sie, liebes Brautpaar, 
Sie haben mich verkehrt verstanden. Wir verkaufen hier keine Früchte, wir 
verkaufen nur den Samen!»
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Wolfwil | www.wallfahrtsort-wolfwil.ch

Pfarramt | Kirchstrasse 2 | 4628 Wolfwil  
Pfarreiteam | Pfarreileitung | Pfarrer Urs-Beat Fringeli 
Seelsorge | Katechese | Patricia Gisler  
Pfarreisekretariat und Pfarrschür-Reservation | Panja Maag 
Bürozeiten | DI und DO 9.00 –11.00 Uhr | 062 926 12 43 | kath.pfarramt.wolfwil@ggs.ch 
Sakristan | Roland Husistein | roland.husistein@gmx.ch

Gottesdienste
Sonntag, 2. Juli, 09.00 Uhr
13. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Gustav und Martha Kissling- 
Ackermann, Beat Büttler-Christ, 
August Studer, Marcel Kissling.
Opfer: Verband Katholischer Pfadi 
Luzern. 
09.00 Uhr, Chinderfiir (Treffpunkt vor 
der Kirche)
10.00 Uhr, Taufe von Gabriel Nützi

Dienstag, 4. Juli
07.30 Uhr, Schülergottesdienst mit 
Verabschiedung der 6. Klässler
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
 
Sonntag, 9. Juli, 09.00 Uhr
14. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Dreissigster: Anna Ackermann- 
Rauber.
Opfer: Stiftung der Ilanzer Domini-
kanerinnen.
11.00 Uhr, Gottesdienst der Katholi-
schen Bauernvereinigung des 
Kantons Solothurn auf dem Bauernhof 
der Familie Thomas Meile in der 
Buchmatt
Der Gottesdienst wird vom Jodlerklub 
Wolfwil umrahmt.
 
Dienstag, 11. Juli
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
 
Sonntag, 16. Juli, 09.00 Uhr
15. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Traugott und Verena 
Barrer-Höngger, Bertha Weber- 
Barrer, Gustav und Sophie Kissling- 
Studer, Elisabeth Kissling-Hammer,  
Cäcilia Bader-Kissling.
Opfer: Kolpingwerk Schweiz.

Dienstag, 18. Juli
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
 
Sonntag, 23. Juli, 09.00 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Opfer: Mariannhiller Missionare.
 
Dienstag, 25. Juli
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
Heilige Messe für Anna Acker-
mann-Rauber gespendet von 
KAB/F.

Nach dem Gottesdienst findet in der 
Pfarrschür der Kaffeetreff statt.
 
Sonntag, 30. Juli, 09.00 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Opfer: Christoffel Blindenmission.
Heilige Messe für Anna Acker-
mann-Rauber gespendet von der 
FMG.
 
 
 

Mitteilungen
Gestorben zur Auferstehung mit 
Christus ist:
Am 11. Juni Frau Anna Ackermann- 
Rauber, Alterszentrum Moosmatt 
Murgenthal, im Alter von 95 Jah-
ren.
 
Herr schenke der Verstorbenen die 
ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte 
ihr. Amen.
 
Ausflug KAB/F
Unser alljährlicher Ausflug aufs 
«Älpli» findet am Dienstag, 18. Juli 
statt.
 
Wir treffen uns um 16.30 Uhr auf 
dem Kirchenplatz.
 
Wir freuen uns auf einen schönen 
Ausflug!
Der Vorstand

Voranzeige Kaffeetreff
Der nächste Kaffeetreff der FMG 
findet am Dienstag, 29. August 
nach dem Gottesdienst in der 
Pfarrschür statt.

Wir wünschen allen einen gute Zeit 
und erholsame Sommerferien.
Das Seelsorgeteam

Fortsetzung auf nächster Seite...

Rückblick ökumenischer Gottesdienst
Die Kinder haben den Gottesdienst mitgestaltet. Musikalisch wurden 
wir vom Kirchenchor Kestenholz und dem reformierten Kirchenchor 
Oensingen verwöhnt. So durften wir einen lebendigen Gottesdienst 
miteinander feiern. 

Anschliessend hat uns die KAB mit feinen Grilladen und Salat gestärkt. 
Natürlich durfte auch das Kuchenbuffet nicht fehlen. Zusammen 
konnte ein schönes Pfarreifest gefeiert werden.

Bilder: Urs Wieland
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Wolfwil | www.wallfahrtsort-wolfwil.ch

Eucharistiefeier auf dem Bauernhof
Am Sonntag, 9. Juli 2023 um 11 Uhr 
findet im Zuge der Sommertagung der 
Kath. Bauernvereinigung des Kantons 
Solothurn eine Eucharistiefeier auf 
dem Bauernhof der Familie Thomas 
Meile in der Buchmatt in Wolfwil statt.

Der Gottesdienst wird vom Jodlerklub 
Wolfwil musikalisch umrahmt.

Fronleichnam
Etwas mehr als sechzig Personen, Kinder und Erwachsene, waren an 
Fronleichnam miteinander unterwegs. An den verschiedenen Stationen 
der Prozession wurden wir jeweils von den Klängen der Konkordia 
empfangen. 

Vor der Kirche sind die Kinder der «Chinderfiir» mit ihren liebevoll gestalteten 
Blumengestecken für uns Spalier gestanden.

Kinder der Kinderfiir und ihre Begleiterinnen

Nach dem Abschluss in der Kirche gab es ein frohes Zusammensein 
beim Grillieren bei der Pfarrschür.

Herzlichen Dank an alle, welche etwas zum Gelingen dieses Tages 
beigetragen haben!
Das Seelsorgeteam

Rinderlegende

Abschluss Versöhnungsweg 4. Klasse
Zum Abschluss des Themas «Versöhnung/Beichte» haben wir in der 
Kirche miteinander «Edelsteine gelegt». Jeder Stein steht für eine 
positive Erfahrung. Es ist eine Art ein kleines «Dankeschön». 

Hier ein paar Aussagen der Kinder:
•	�Es war eine gute Erfahrung, mit 

jemandem auf dem Weg zu sein 
und sich gemeinsam Gedanken 
zu machen.

•	�Im Alltag bleibt oft wenig Zeit, 
um sich auszutauschen.

•	�Das Gespräch mit dem Pfarrer 
war sehr befreiend. Ich war 
danach ganz «leicht».

•	�Die verschiedenen Stationen 
waren sehr anregend und 
spannend.

•	�Es hat gut getan, den «Stein» 
zum Abschluss in das Feuer zu 
werfen.

•	�Der gemeinsame Apéro mit 
«Schoggibrunnen» war super. 
Ein richtiges kleines Fest.

Frage eines Kindes: Wann machen wir das wieder?
Patricia Gisler

Die Rinder sind vom Schöpfer 
ausersehen
Zu Trägern der Versöhnung durch die 
Welt.
Sie geben Milch und lassen gern 
geschehen,
Dass man sie nimmt und ganz für sich 
behält.
 
Ihr Blick ist braun und tief wie grosse 
Teiche
Im Sumpf, durch den sie stapfen voller 
Müh,
Nicht viele Tiere sind dem Himmel­
reiche
So nah wie Ochsen, Kälber oder Küh.
 
Und als das Kind geboren ward im 
Stalle,
War Ochs und Kuh dabei, damit es 
warm

Für Kind und Mutter sei, und wiegten 
alle
Die Häupter, wie sie’s wiegte auf dem 
Arm.
 
Und wenn die Kreatur von Wasser,  
Luft und Erde
Sich einst dem Paradiese naht am 
Jüngsten Tag,
Geht in der Mitte ruhig eine Rinder­
herde,
Wie sie’s zu aller Zeit auf Erden pflag.
 
So geht das Zebu auf dem gelben Acker,
Und unterm Acker geht die Wurzel-
maus,
Und auf dem Zebu geht der Maden­
hacker,
Und auf dem Madenhacker geht die 
Laus.
Carl Zuckmayer (1896–1977)
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Gottesdienste
Sonntag, 2. Juli, 10.00 Uhr
13. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier, Verabschiedung von 
Pfarreiseelsorgerin Monika Poltera
Dreissigster: Kurt Henzirohs- 
Studer.
Musikalische Gestaltung: Durch das 
Duo Giovivo und den Pfarreichor.
Kollekte: Lilith, Oberbuchsiten.
Anschliessend Apéro.

Mittwoch, 5. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 7. Juli, vormittags
Hauskommunion

Sonntag, 9. Juli, 10.30 Uhr
14. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Jahrzeit: Edgar Studer-Zeltner und 
Tochter Yvonne; Peter Strub-Alter-
matt; Leo und Rosa Altermatt- 
Walter. 
Gedächtnis: Martin Wyss-Altermatt.
Kollekte: tut, Kinder- und Jugend-
magazin.

Mittwoch, 12. Juli, 09.00 Uhr
Rosenkranz

Samstag, 15. Juli, 19.00 Uhr
15. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Dreissigster: Heidi Wyss-Berger.
Kollekte: Justinuswerk, Fribourg.

Sonntag, 23. Juli, 10.30 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Urs Zeltner-von Rohr; 
Peter Jäggi; Josefine Berger.
Kollekte: Christophorus-Kollekte.

Samstag, 29. Juli, 19.00 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Jungwacht und Blauring, 
Schweiz.

Mitteilungen
Erreichbarkeit während der Ferienzeit
Während der Sommerferienzeit 
sind das Sekretariat und die 
Pfarreiseelsorge nicht wie üblich 
erreichbar. Bitte wenden Sie sich 
in dringenden Fällen an folgende 
Personen:
 
Vom 8. bis 15. Juli:
Pfarreiseelsorgerin Monika 
Poltera, Telefon 079 682 27 80.
Vom 16. bis 22. Juli:
Beatrice Ingold, Pfarreisekretärin 
Kestenholz, Telefon 078 691 97 08.
Vom 23. Juli bis 6. August:
Claudia Berger, Pfarreisekretärin,
Telefon 076 831 02 81.
Ab 7. August wird Pfarreiseelsorger 
Thomas Weber, Telefon 079 682 
27 80, in der Pfarrei wirken.
 
Bitte beachten Sie die jeweilige 
Ansage auf dem Telefonbeantwor-
ter. Herzlichen Dank für Ihr 
Verständnis. Wir wünschen Ihnen 
eine gute Sommerferienzeit!

Frauen-Treff: Kaffee- und Spieltreff
Freitag, 7. Juli, 09.00–11.00 Uhr
Forum St. Nikolaus
Herzliche Einladung zum gemütli-
chen und ungezwungenen Treff 
für Klein und Gross. Während die 
Kinder miteinander spielen, ist 
Gelegenheit, sich bei Kaffee und 
Tee zu unterhalten. Eintreffen 
und Ausklingen jederzeit möglich. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Kontakt und Infos: Salome Rubi, 
Telefon 079 562 02 93.

Hauskommunion
Freitag, 7. Juli, vormittags
Wer gerne die Hauskommunion 
empfangen möchte, ist gebeten, 
sich zu melden bei Pfarreiseelsor-
gerin Monika Poltera, Telefon  
079 682 27 80.

Mittagstisch
Donnerstag, 13. Juli, 11.30 Uhr
Restaurant Sonne
Herzliche Einladung zu einem 
Mittagessen in geselliger Runde 
im Restaurant Sonne. Es gibt ein 
feines Tagesmenu. Die Kosten 
werden von den Teilnehmenden 
selber getragen. 
Anmeldungen bis Montag, 10. Juli 
an: René und Vreni Probst, Telefon 
062 393 21 80, Mail: rene.probst@
pro-eco.ch.

Niederbuchsiten | www.pfarrei-niederbuchsiten.ch

Pfarreiseelsorgerin | Monika Poltera-von Arb | Äusserer Erlenweg 4 | 4623 Neuendorf | 079 682 27 80 | monika.poltera@pfarrei-niederbuchsiten.ch  
Mitarbeitender Priester | Charles Onuegbu | Ausserbergstrasse 12 | 4702 Oensingen 
Pfarreisekretariat | Claudia Berger | Im Feld 26 | 4626 Niederbuchsiten | 076 831 02 81 | pfarreisekretariat@niederbuchsiten.ch | Bürozeit | DI 8.00–11.00 Uhr 
Sakristan | Peter Studer | 062 393 30 53 | sakristan@pfarrei-niederbuchsiten.ch 
Reservation Forum St. Nikolaus | Monika von Arx | 079 902 26 51 | mova11@ggs.ch

Abschied von Monika Poltera-von Arb 
als Pfarreiseelsorgerin
Wie bereits bekannt ist, wird uns Monika Poltera-von Arb leider auf 
Ende Juli 2023 verlassen. Sie möchte eine berufliche Veränderung und 
hat als Pastoralverantwortliche im Bistum Basel eine neue Herausforde-
rung angenommen. 
Für die Kirchgemeinde Niederbuchsiten ist der Weggang von Monika 
ein grosser Verlust. Sie hat sich während 10 Jahren stark für unsere 
Pfarrei und Kirchgemeinde eingesetzt. Sie hat vieles wieder aufgebaut 
wie zum Beispiel die Kerngruppe Pfarrei (Pfarreirat). Diese ist für das 
Funktionieren einer Pfarrei heute und auch in Zukunft sehr wichtig.
Monika schaffte es mit ihrer offenen und ruhigen Art sehr schnell, die 
Pfarreiangehörigen, aber auch die vielen Personen, die in der Pfarrei 
tätig sind, zu begeistern. Die Gottesdienste, besonders auch jene an den 
Feiertagen wurden auch ohne Eucharistiefeiern von Monika sehr 
feierlich gestaltet, auch mit unterschiedlicher musikalischer Gestal-
tung. Auch der Einbezug der Kinder in diversen Gottesdiensten und der 
Religionsunterricht lagen ihr sehr am Herzen.   
 
Ich und der Kirchgemeinderat hatten in diesen 10 Jahren eine sehr gute 
gegenseitige Zusammenarbeit mit Monika. Wir waren und sind sehr 
froh, dass sie die Pfarrei wieder auf eine gesunde, funktionierende Basis 
gestellt hat und wir danken ihr für ihre unermüdliche, wichtige Arbeit 
für die Pfarrei und Kirchgemeinde Niederbuchsiten. 
Wir wünschen Monika und ihrer Familie für die Zukunft Gesundheit 
und alles Gute. Zum Schluss kann ich Monika im Namen der Kirchge-
meinde und Pfarrei Niederbuchsiten für die zurückliegenden 10 Jahre 
als Pfarreiseelsorgerin nur noch ganz herzlich DANKE sagen.
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme am Abschiedsgottesdienst vom 
Sonntag, den 2. Juli 2023 um 10 Uhr. Die Kirchgemeinde offeriert im 
Anschluss an den Gottesdienst allen Gottesdienstbesuchern einen 
Apéro.
Kirchgemeinderat Niederbuchsiten,
der Präsident Christian Wyss

Liebe Pfarreiangehörige
Es wird Zeit, mich als Pfarreiseelsorgerin von der Pfarrei Niederbuchsiten zu 
verabschieden. Ich blicke dankbar zurück auf eine intensive und schöne Zeit. Mit 
viel Offenheit wurde ich in Niederbuchsiten willkommen geheissen und ich durfte 
mit Ihnen zusammen das Pfarreileben im Dorf gestalten. Gemeinsam waren wir 
auf dem Weg, um Gottes Spuren in unserem Leben und der Welt zu entdecken: im 
Religionsunterricht, in vielfältigen Gottesdiensten und Feiern, in gemeinsamen 
Gesprächen und Begegnungen.
Ich danke für das Vertrauen, das ihr mir entgegengebracht habt, und für die gute 
Zusammenarbeit! Ich wünsche Ihnen, liebe Pfarreiangehörige, für die Zukunft 
alles Gute und Gottes Segen!
Monika Poltera-von Arb

«Wir haben Gottes Spuren festgestellt auf unseren Menschenstrassen,
Liebe und Wärme in der kalten Welt, Hoffnung, die wir fast vergassen.
Zeichen und Wunder sahen wir geschehn in längst vergangnen Tagen,
Gott wird auch unsere Wege geht, uns durch das Leben tragen.»
Liedtext KG 183
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«… und wir lernen alle voneinander»
Alisha von Allmen ist 18 Jahre alt und wohnt in Biberist. Sie hat gerade das Gymnasium mit 
Schwerpunktfach Italienisch beendet. Ihre Freizeitaktivitäten sind vielfältig. Wenn sie nicht 
boxt oder im Schützenverein schiesst, spielt sie im Orchester in Biberist. Seit zwei Jahren macht 
sie auch Skydiving und ist immer im Treffpunkt Konversation Deutsch im IBZ mit dabei.

ALISHA, JETZT IST DIE LETZTE PRÜ­
FUNG VORBEI. MIT WELCHEM GEFÜHL 
VERLÄSST DU DIE KANTI?
Alisha: Ich habe sehr viel Nützliches für das 
Leben gelernt, vor allem die Fremdsprachen. 
Im Tessin, wo ich vor Kurzem meinen Fall-
schirm kaufte, konnte ich mein Italienisch 
gerade anwenden. Ich bin eigentlich gerne 
unterwegs und will immer etwas Neues aus-
testen, deswegen bin ich froh, nicht mehr 
die Schulbank drücken zu müssen.

SEIT ZWEI JAHREN MACHST DU SKY­
DIVING. WAS IST DAS?
Alisha: Man fliegt auf 4000 Meter und 
springt mit dem Fallschirm aus dem Flug-
zeug. Die ersten 50 Sekunden ist man kom-
plett im freien Fall und erst dann öffnet 
man den Fallschirm.

WIE BIST DU DARAUF GEKOMMEN?
Alisha: Im Physikunterricht hatten wir es 
von Felix Baumgartner und seinem Stra-
tosphärensprung. Das hat mich inspiriert. 
Als ich in der Coronazeit eine Sprachreise 
nicht machen durfte, entschied ich mich 
kurzerhand zu einem Fallschirmsprung in 
Grenchen. Eine Woche später begann ich 
mit der Ausbildung.

WARUM MACHST DU ES?
Alisha: Ich sehe die Welt von einer anderen 
Perspektive. Ich fühle mich lebendig und 
frei wie ein Vogel, ein unbeschreiblich schö-
nes Gefühl!

SEIT ZWEI JAHREN BIST DU AUCH 
IMMER IM IBZ FÜR DEN TREFFPUNKT 

KONVERSATION DEUTSCH. WAS BE­
DEUTET DIR DIESES WÖCHENTLICHE 
TREFFEN?
Alisha: Sehr viel! Ich lerne liebe Menschen 
aus verschiedenen Kulturen kennen. Ich 
freue mich, wenn ich ihnen helfen kann, 
und wenn ich sehe, wie sie Sprachfortschrit-
te machen. Aber es ist nicht so, dass es ein 
Lehrer-Schüler-Verhältnis gibt. Wir sind al-
les Menschen, die es gut haben wollen, und 
wir lernen alle voneinander. Ich habe zum 
Beispiel von ihnen gelernt, meinen Namen 
auf Arabisch zu schreiben. Das war echt 
schwierig, denn das arabische Alphabet ist 
ganz anders. In solchen Momenten versteht 
man, wie ungeheuer schwierig es für sie 
sein muss, Deutsch zu lernen. 

UND WOHIN FÜHRT DICH DEINE 
NÄCHSTE LEBENSETAPPE? 
Alisha: Am 3. Juli beginne ich die Sommer-RS 
in Airolo als Sanitätssoldatin. Die dauert 18 
Wochen, und wenn alles gut geht, mache ich 
danach die Unteroffiziersschule. Mein Ziel 
ist, Leutnantin zu werden. Dann will ich Ost-
europastudien und Slawistik studieren.

WO SIEHST DU DEINE ZUKUNFT?
Alisha: Irgendwo, wo ich Menschen helfen 
kann, also entweder in einer Friedensmissi-
on oder in einer NGO oder auch im Aussen-
departement. Von den Freitagsgesprächen 
im Treffpunkt Deutsch weiss ich, dass viele 
Menschen auf der Welt zur Flucht gezwun-
gen sind. Für sie möchte ich mich einsetzen.

Alisha, wir wünschen dir alles Gute!


